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1. Allgemeines 
 
 

Die Feuerwehren des Landkreises München waren auch im Jahr 2010 wieder stark 
gefordert. Sie mussten 8.940 Einsätze bewältigen. Dies ist nur geringfügig weniger als 
im Vorjahr. Die Aufgabenvielfalt lässt sich mit den Schlagworten „retten, löschen, 
bergen, schützen“ umschreiben. Große und kleine Notsituationen erforderten den 
Einsatz der Feuerwehren, die innerhalb weniger Minuten zur Stelle waren. Besonders 
zu erwähnen ist der Großbrand im Einkaufszentrum in Grünwald, der den eingesetzten 
Feuerwehren nicht nur Einiges abverlangt, sondern auch ein großes Medieninteresse 
hervorgerufen hat. 
 
Höhepunkte im vergangenen Jahr waren wieder die überörtlichen 
Feuerwehrveranstaltungen. Der Kreisfeuerwehrtag fand 2010 in Aschheim statt und war 
von der dortigen Feuerwehr bestens durchgeführt worden. Die Zahl der Fahrzeuge bei 
der Fahrzeugschau übertraf alles Bisherige. Gut, dass die Feuerwehr Aschheim die 
Ausstellungsflächen so groß dimensioniert reserviert hatte. Die Ausrichtung des 
Kreisjugendfeuerwehrtages hatte die Feuerwehr Kirchheim aus Anlass des 20jährigen 
Bestehens ihrer Jugendfeuerwehr übernommen. Neben dem strahlenden Herbstwetter 
wird vor allem auch die große Fahrzeug- und Geräteausstellung im Rahmenprogramm 
in Erinnerung bleiben. Den Feuerwehren Aschheim und Kirchheim möchte ich an dieser 
Stelle sehr herzlich für die Übernahme dieser überörtlichen Feuerwehrveranstaltungen 
danken. 
 
Die Jugendarbeit hat im Landkreis München seit jeher einen hohen Stellenwert. Für den 
Fortbestand der Feuerwehren ist sie von entscheidender Bedeutung. Leider haben dies 
noch nicht alle in der Deutlichkeit erkannt. Die Zahl der Jugendlichen ist im Vergleich 
zum Vorjahr leider wieder etwas zurückgegangen. Dies ist darin begründet, dass mehr 
Jugendliche in den aktiven Dienst übernommen wurden als Zugänge zu verzeichnen 
waren. Die Jugendarbeit wird in Zukunft noch wichtiger werden. Es gilt hier im 
Engagement nicht nachzulassen. Auf diesem Gebiet gibt es noch eine Menge 
Betätigungspotential. Nicht nur, dass noch nicht alle Feuerwehren eine beständige 
Jugendarbeit betreiben; auch manche bestehende Jugendfeuerwehr könnte durchaus 
mehr Aktivität entwickeln. 
 
Vor 25 Jahren zum Beginn des Schuljahres 1985/1986 begann die Kreisausbildung in 
der Ausbildungsstätte des Landkreises München im damals neu gebauten Gerätehaus 
der Feuerwehr Haar. Die Anfänge von zentralen Ausbildungsveranstaltungen gehen 
aber noch viel weiter zurück. Beispielhaft ist hier die Atemschutzausbildung zu nennen, 
die es bereits seit Anfang der siebziger Jahre gibt. Im ersten Jahr in der neuen 
Kreisausbildungsstätte wurden bereits neun verschiedene Lehrgangsarten angeboten. 
Schon damals trug man dem Gefahrenpotential im Landkreis mit den Lehrgängen 
gefährliche Stoffe und Strahlenschutz Rechung. Die Kreisausbildung wurde in den 
letzten 25 Jahren immer weiter ausgebaut und dem Bedarf der Feuerwehren 
angepasst. Heute werden den Feuerwehren des Landkreises München 35 
verschiedene Ausbildungsmöglichkeiten angeboten. 120 Ausbilder vermitteln derzeit 
den Lehrgangsteilnehmern das erforderliche Wissen. Die Kreisausbildung genießt bei 
den Feuerwehren hohes Ansehen und erfreut sich großen Zuspruchs. Durchschnittlich 
1.200 Lehrgangsteilnehmer pro Jahr und über 22.000 Lehrgangsteilnehmer seit 
Bestehen dieser Ausbildungseinrichtung bezeugen dies in eindrucksvoller Weise.  
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Die Kreisausbildung ergänzt die Ausbildung an den staatlichen Feuerwehrschulen und 
ist eine nicht mehr wegzudenkende Ausbildungskomponente. Da das 
Lehrgangsangebot der staatlichen Feuerwehrschulen den Ausbildungsbedarf der 
Landkreisfeuerwehren seit Jahren nur zum Teil deckt und dieser Zustand sich 
zumindest mittelfristig nicht wesentlich ändern wird, ist die Kreisausbildung wichtiger 
denn je. Aus Anlass des Jubiläums wurde mit finanzieller Unterstützung der 
Kreissparkasse München Starnberg eine sehr interessante Festschrift erstellt, in der die 
Entwicklung der Kreisausbildung im Landkreis München dargestellt wurde. Dem 
Erstellerteam unter der Leitung von KBI Erwin Ettl sei an dieser Stelle ein herzlicher 
Dank ausgesprochen. Das Jubiläum stand auch im Mittelpunkt des Jahresempfangs 
des Kreisfeuerwehrverbandes am 19. Oktober 2010 im neuen Bürgerhaus in 
Unterföhring. Langjährige Kreisausbilder wurden dort von Frau Landrätin Rumschöttel 
geehrt. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle auch der Feuerwehr Unterföhring, die durch 
ihre Arbeit maßgeblich zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen hat. 
 
Die Partnerschaft mit den beiden polnischen Landkreisen wurde auch im Jahre 2010 
gepflegt. Eine Abordnung der Kreisbrandinspektion nahm am Floriansfest in Krakau teil. 
Feuerwehrleute aus den Landkreisen Krakau und Wieliczka konnten bei uns in zwei 
Ausbildungsveranstaltungen praktische Erfahrungen für ihre Arbeit sammeln. Mit einer 
THL-Ausbildung im September in Sauerlach und Pullach und der Ausbildung in der 
sogenannten Wärmegewöhnungsanlage im Oktober, die auf dem Übungsplatz der 
Feuerwehr Unterföhring aufgebaut war, konnte die Partnerschaft von Seiten der 
Feuerwehr unterstützt werden. 
 
Im Netzabschnitt 34 (Stadt und Landkreis München) hat im Dezember 2010 der 
erweiterte Probebetrieb begonnen. Wegen verschiedener Probleme, insbesondere 
einer nicht akzeptierbaren Teilnahmeregelung, fand der Start ohne uns statt. 
Mittlerweile sind diese Probleme ausgeräumt, so dass wie geplant zunächst die 
Kreisbrandinspektion und die Feuerwehr-Einsatzzentrale an diesem Probebetrieb 
teilnehmen werden. Nach einer gewissen Zeit wird den Gemeinden dann eine 
Empfehlung zur Einführung des Digitalfunks gegeben werden. Wegen aufgetretener 
technischer Probleme wurde der erweiterte Probebetrieb am 16.02.2011 bis zur 
Behebung der Mängel unterbrochen. 
 
KBM Stephan Kroiß, der ebenso wie KBM Wolfgang Summer im letzten Jahr einen 
runden Geburtstag feiern konnte, hatte gebeten, von seinen Aufgaben als Gebiets-KBM 
entbunden zu werden. Mit Wirkung vom 01.08.2010 habe ich Michael Deuter, 
Kommandant der Feuerwehr Siegertsbrunn, zum Kreisbrandmeister für den KBM-
Bereich 4 und somit Nachfolger von KBM Stephan Kroiß bestellt. Stephan Kroiß ist als 
Fach-KBM weiterhin in der Kreisbrandinspektion tätig und wie bisher zuständig für die 
Maschinistenausbildung und die Brandschutzerziehung. Ebenfalls zum 01.08.2010 
habe ich Roland Kuhn von der Feuerwehr Unterschleißheim zum 
Kreisjugendfeuerwehrwart und Kreisbrandmeister bestellt. An dieser Stelle möchte ich 
KBM Mario Rosina, der ein Jahr das Amt des Kreisjugendfeuerwehrwartes 
kommissarisch wahrgenommen hat, sehr herzlich danken. Ein weiteres neues Gesicht 
in der Kreisbrandinspektion ist Gerhard Bauer von der Feuerwehr Aschheim, den ich 
mit Wirkung vom 01.03.2011 zum Fach-KBM bestellt habe. Seine Aufgabe ist vor allem 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.  
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Im letzten Jahr sind außerdem die Inspektionsbereiche neu eingeteilt worden. Um die 
Feuerwehren noch besser betreuen zu können, wurden die neuen Inspektionsbereiche 
Ost (KBM-Bereiche 2, 3, 4 und 5) unter der Leitung von KBI Erwin Ettl und West (KBM-
Bereiche 1, 6 und 7) unter der Leitung von KBI Walter Probst geschaffen. Außerdem 
wurden die Funkrufnamen der Mitglieder der Kreisbrandinspektion geändert. Aus den 
Funkrufnamen sind jetzt die Unterstellungsverhältnisse erkennbar. Die Bezeichnung der 
KBM-Bereiche in den Funkrufnamen wurde aber beibehalten. 
 
Die Feuerwehr-Einsatzzentrale des Landkreises München, die seit 1973 sehr 
erfolgreich für die Feuerwehren des Landkreises tätig ist, muss jetzt den Beweis 
antreten, dass sie die Alarmierung genau so gut wie die Integrierte Leitstelle 
durchführen kann. Dies ist durch eine wissenschaftliche Untersuchung mit einer 
Untersuchungsdauer von einem Jahr nachzuweisen. Die technischen und personellen 
Voraussetzungen für eine Ausnahmeregelung wurden vom Landkreis München 
geschaffen. Nun muss der Gutachter, der seine Arbeit Anfang dieses Jahres 
aufgenommen hat, feststellen, ob der Ausnahmetatbestand des Leitstellengesetzes 
erfüllt ist. 
 
Die Kreisbrandinspektion hatte im letzten Jahr wieder eine Menge an Aufgaben zu 
bewältigen. Dank der guten Kameradschaft konnte dies alles geschafft werden. Ich 
möchte an dieser Stelle meinen Mitarbeitern in der Kreisbrandinspektion für ihren 
engagierten Einsatz und ihre Unterstützung recht herzlich danken. 
 
Dank und Anerkennung gebührt auch den Feuerwehren, die im vergangenen Jahr 
wieder stark gefordert waren. Sie haben wie immer hervorragende Arbeit geleistet. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott den Führungskräften und allen Feuerwehrdienstleistenden. 
Allen wünsche ich eine stets unfallfreie und erfolgreiche Tätigkeit, immer gemäß 
unserem Wahlspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.   
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 2. Berichte der Kreisbrandinspektion 
 
Eisrettungsübung – organisationsübergreifend 
Bericht von KBI Erwin Ettl 
 
Am Samstag, den 23.01.2010, fand im Landkreis München auf dem Gelände der Firma 
Infineon in Neubiberg eine organisationsübergreifende Eisrettungsübung statt.  
 

                       
 
Initiiert wurde diese Ausbildung durch den Arbeitskreis Wasserrettung des 
Rettungsdienstbereiches München, in dem alle an der Wasserrettung beteiligten 
Organisationen (örtliche Feuerwehren, Wassernoteinheiten der BF München und der 
FF Unterschleißheim, Wasserwacht und DLRG) vertreten sind. Ziel dieses 
Arbeitskreises ist es, die Zusammenarbeit zu verbessern, gemeinsame Einsatztaktiken 
zu erarbeiten und vor allem das organisationsübergreifende Denken und Handeln zu 
verbessern; aber auch die Vorbereitung bzw. Durchführung gemeinsamer Übungen 
bzw. Ausbildungen. 
 
Für den Winter 2009/2010 wurde das Thema Eisrettung für die erste gemeinsame 
Übung festgelegt. Ziel dieser Ausbildung war es, die verschiedenen 
Rettungsmöglichkeiten und auch taktischen Vorgehensweisen darzustellen und den 
Teilnehmern an der Ausbildung die Möglichkeit der persönlichen Erprobung zu geben. 
Auch neue Eisrettungsgeräte verschiedener Hersteller konnten auf ihre 
Praxistauglichkeit erprobt werden. 
 
Insgesamt haben 130 Teilnehmer aus dem Bereich Feuerwehr, Wasserwacht und 
DLRG teilgenommen und an fünf verschiedenen Ausbildungspunkten, betrieben durch 
die jeweiligen Wasserrettungseinheiten, vielfältige Erfahrungen gesammelt. 
 
Aufgrund der sehr positiven Rückmeldungen aller Teilnehmer und auch der Veranstalter 
soll diese organisationsübergreifende Aus- und Fortbildung in vielfältiger Form 
weitergeführt werden.  
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Diese Art der organisationsübergreifenden Zusammenarbeit ist Voraussetzung, dass in 
optimaler Weise Hilfe geleistet werden kann. Denken und Handeln in den Schranken 
der eigenen Organisationseinheit ist nicht zielführend und kann bzw. darf nicht die 
Zukunft sein.  
 
 
Sonderausbildung: 
Brandbekämpfung und technische Rettung an Rettungs- 
hubschraubern 
Bericht von KBI Erwin Ettl 
 
Im Rahmen der Einsatzplanung MANV für den Rettungsdienstbereich München ist bei 
der Hubschrauberstaffel der Bundespolizei in Oberschleißheim der „Bereitstellungsraum 
Rettungshubschrauber“ geplant. Aufgabe  dieses Bereitstellungsraums ist es, den 
alarmierten Rettungshubschraubern einen Anflugpunkt einschließlich der notwendigen 
Infrastruktur (Betankungsmöglichkeit, Ground-Controler) zur Verfügung zu stellen. 
Dabei wird zwischen folgenden Stufen unterschieden: Stufe 1 – reiner 
Bereitstellungsraum und Stufe 2 – Bereitstellungsraum mit Verletztenverladung vor Ort. 
 
Durch Feuerwehren des Landkreises München (FF Oberschleißheim, FF 
Unterschleißheim, FF Gräfelfing und FF Feldkirchen) wird sowohl der Brandschutz als 
auch für eventuelle Notfälle die technische Rettung sichergestellt. Zusätzlich ist es 
Aufgabe der FF Taufkirchen, die notwendige Beleuchtung aufzubauen und zu 
betreiben. 
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Im Rahmen einer Ausbildungsveranstaltung wurden alle beteiligten Feuerwehren in die 
notwendigen technischen und taktischen Einsatzmaßnahmen durch einen Ausbilder der 
Flughafenfeuerwehr Erding eingewiesen. Mit den anschließend in der Praxis 
durchgeführten Einsatzübungen konnte das vermittelte Fachwissen in die Praxis 
umgesetzt und weiter vertieft werden. 
 
Durch die aktive Unterstützung der Hubschrauberstaffel  vor Ort konnten realistische 
Einsatzszenarien dargestellt werden. Zum Abschluss der Ausbildung wurde mittels 
einer Hubschrauberattrappe ein echter Notfall mit Personenrettung und 
Brandgeschehen abgearbeitet. 
 
Aufgrund der realen Darstellungen möglicher Einsatzvarianten konnten die 
Einsatzmannschaften praxisgerecht üben und wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 
 

                   
 
Dank gilt der Hubschrauberstaffel Oberschleißheim, der FF Unterschleißheim und der 
FF Oberschleißheim für die umfangreiche Vorbereitung und tatkräftige Unterstützung 
bei dieser Sonderausbildung. 
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Sonderschließung für die Feuerwehren des Landkreises München 
Bericht von KBM Hermann Bayer  
 
Mit diesem Bericht soll über die Unterbringungsmöglichkeit von objektinternen 
Nebenschlüsseln, an die keine Anforderung hinsichtlich des Versicherungsschutzes 
besteht, informiert und auf die bestehende Sonderschließung des Landkreises 
München hingewiesen werden. 
 
Um den Feuerwehren des Landkreises München einen schnellen, zerstörungsfreien 
Zugang zu Gebäuden oder Gebäudeteilen ohne Brandmeldeanlage zu ermöglichen, 
d.h. beispielsweise zu Wohnanlagen, hier insbesondere zu Aufzugsmaschinenräumen 
bzw. zu Technikräumen aller Art, Tiefgaragen o. ä., bietet sich im Allgemeinen das 
Hinterlegen von objektinternen Nebenschlüsseln (z.B. von sogenannten 
„Technikschlüsseln“) am oder im Gebäude an, so dass das Eintreffen eines 
Schließberechtigten, wie z.B. eines Hausmeisters, nicht abgewartet werden muss. Auch 
Schlüssel für die Kabinenverlängerung von Aufzugsanlagen für den schonenden 
Krankentransport in Mehrfamilienhäusern können beispielsweise hinterlegt werden. 
 
Eine einheitliche Regelung über die Aufbewahrung bzw. die Unterbringung 
vorgenannter Schlüssel ist bis dato im Landkreis nicht vorhanden. Dasselbe gilt für das 
Schließsystem der entsprechenden Schlüsselkästen selbst.  
 
Bestehende, individuelle Lösungen innerhalb einzelner Kommunen bergen je nach 
Aufbewahrungsart ein potenzielles Haftungsrisiko (z.B. bei Verlust der anvertrauten 
Schlüssel) bzw. beinhalten Schwierigkeiten bei gemeindeübergreifenden Einsätzen. 
Ferner kann Akzeptanz bei den Gebäudeeigentümern und –betreibern nur erreicht 
werden, wenn es sich um eine einfache, kostengünstige, möglichst weit verbreitete und 
optisch möglichst verträgliche Aufbewahrungsmöglichkeit handelt.  
 
Im Landkreis München dürfen hierzu mittlerweile die beiden nachfolgenden 
Schlüsselkästen durch den Gebäudeeigentümer verwendet werden:  
 
Schlüsseldepot B5 der Firma BNS-Sicherheitstechnik GmbH: 
zu beziehen über: 
 
 
BNS-Sicherheitstechnik GmbH 
Pater-Jakob-Busch-Str. 26 
47906 Kempen  
Telefon: 02152 / 5519-0 
Telefax: 02152 / 5519-20 
E-Mail: kontakt@bns-sicherheitstechnik.de 
www.bns-sicherheitstechnik.de
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„FSD-Bayern“ der Firma Schraner GmbH 
 
zu beziehen über: 
Schraner GmbH 
Weinstr.45 
91058 Erlangen 
Telefon: 09131 / 754670 
Telefax: 09131 / 75467 – 15 
E-Mail: info@schraner.de 
www.schraner.de 
 
 
Dem Landratsamt München stehen seit 2006 die Zylinder aus der ehemaligen 
Feuerwehrschließung des Landkreises zur Verfügung, die mit dem, bei den 
Feuerwehren noch vorhandenen, rot eingefärbten Schlüssel (ASSA – RAX 425/ 2-1) 
gesperrt werden können. Die Feuerwehren des Landkreises München können die 
Zylinder aus der ehemaligen Feuerwehrschließung unter Angabe von Objekt und 
Verwendungszweck bei der Gruppe 5.3.2 des Landratsamtes München   
(Anlagentechnischer Brandschutz) kostenlos anfordern. Der Einbau der Schließzylinder 
erfolgt nach Terminvereinbarung durch die Mitarbeiter der Gruppe 5.3.2 des 
Landratsamtes München. Ein Ausgeben des „F-Schlüssels“ an Privatpersonen ist nicht 
möglich und auch nicht angedacht.  
 
Bei Verwendung in Doppelschließung eignet sich der Verbau der Zylinder auch zur 
Absicherung von Feuerwehrzufahrten bzw. –zugängen oder zur Nutzung von 
nachrangigen Feuerwehrschlüsselschaltern für Tore, Schranken oder ähnliches. 
 
 
Brandschutzerziehung (BE) und Brandschutzaufklärung (BA) im 
Landkreis  München 
Bericht von KBM Stephan Kroiß 
 
 

 

 
Die Feuerwehren des Landkreises München führen durch ihre vom Kommandanten 
beauftragten Kameradinnen und Kameraden intensive Brandschutzerziehung bzw. 
Brandschutzaufklärung in den verschiedensten Einrichtungen (Kindergärten, 
Grundschulen, Seniorenheime usw.) seit vielen Jahren durch. Dafür wird ihnen 
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fachgerechte Unterstützung durch den Fachbereich 14 im Kreisfeuerwehrverband 
München angeboten. Im Rahmen der Kreisausbildung werden den BE-Beauftragten die 
Möglichkeiten der Vorbereitung, Durchführung und Nachbearbeitung in Form eines 
Einführungsvortrages für Neubeauftragte und für die Kameradinnen und Kameraden, 
die schon entsprechende Erfahrungen haben, eine Weiterbildung in Form eines 
Erfahrungsaustausches mit Vorstellung neuer Lehrunterlagen und 
Durchführungsmethoden angeboten. Die positiven Rückmeldungen von den 
Verantwortlichen der verschiedensten Einrichtungen bestärken uns in unserer Arbeit.  
 
Die Tätigkeit des Brandschutzerziehers ist eine sehr wichtige Aufgabe. Dass dafür aber 
zusätzlich zu den allgemeinen Feuerwehraufgaben weitere Freizeit und persönlicher 
Einsatz erforderlich sind, wird oft übersehen. Allein die Ausbildung der 
Brandschutzerzieher in der Kreisausbildung, in den verschiedensten Vorträgen und in 
der Staatlichen Feuerwehrschule Würzburg erfordert einen hohen Zeitaufwand. Viele 
schaffen diese Aufgabe nur, weil sie Urlaub oder Überstunden nehmen, um an den 
Vormittagen die Kindergärten oder Grundschulen besuchen zu können. 

Im Jahr 2010 haben die Feuerwehren des Landkreises München 57 Veranstaltungen in 
die Datenbank des Landesfeuerwehrverbandes eingetragen. Dabei wurden insgesamt 
1564 Kinder und Erwachsene in Kindertagesstätten, Schulen und anderen 
Einrichtungen unterwiesen. Da die tatsächliche Anzahl durchgeführter BE- und BA-
Veranstaltungen aber deutlich höher liegen dürfte, wäre es wünschenswert, wenn in der 
Zukunft alle Feuerwehren ihre lobenswerten Aktivitäten in die Datenbank eintragen 
würden! 
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Zur Unterstützung einer BE/BA gehören neben den Heften, Büchern, CDs, DVDs, 
Filmen usw. natürlich die Brandschutzerziehungskoffer des LFV, die durch die 
Versicherungskammer Bayern bezuschusst wurden. 
 

                    
 

Diese Koffer werden den Feuerwehren im Landkreis München für die BE/BA zum 
Ausleihen angeboten und sind regelmäßig in Gebrauch. 

Besonders erfreulich ist, dass die Versicherungskammer Bayern dem 
Kreisfeuerwehrverband München ein Rauchhausmodell für die Brandschutzerziehung 
und Brandschutzaufklärung unentgeltlich zur Verfügung stellt. Dieses Modell im Wert 
von ca. 1500 Euro wird am Kreisfeuerwehrtag 2011 in Ottobrunn von Herrn Steck von 
der Versicherungskammer Bayern an den Kreisfeuerwehrverband München übergeben 
werden. 

                                    
 

Dafür gebührt der Versicherungskammer Bayern ein sehr herzlicher Dank! Es bleibt zu 
hoffen, dass dieses Modellhaus ausgiebig genutzt wird, da es eine höchst anschauliche 
Möglichkeit darstellt, Kindern und Erwachsenen die Gefahren des Brandrauchs 
aufzuzeigen. 
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3. Jugendfeuerwehr im Landkreis München 
Bericht des Kreisjugendfeuerwehrwartes KBM Roland Kuhn 
 
 

Das abgelaufene Jahr war ein Jahr des 
Übergangs und des Wechsels. Nach dem 
Ausscheiden von KBM Thomas Wurzer 
wurde die Jugend des Landkreises bis 
31.07.2010 kommissarisch von KBM Mario 
Rosina betreut, bis mir schließlich zum 
01.08.2010 die Aufgaben des 
Kreisjugendfeuerwehrwartes übertragen 
wurden.  
 
Die erste große Aufgabe war der 14. 
Kreisjugendfeuerwehrtag am 09.10.2010. 
Gastgeber war die Feuerwehr Kirchheim, 
deren Jugendgruppe sich erstmals vor 20 
Jahren unter der damaligen Leitung von 
Mario Rosina zum eigenen Verband 
formierte und nun gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend aus dem Landkreis 
München ein strahlendes Jubiläum feierte. 
Am Vormittag wurde in den Räumlichkeiten 
der Feuerwehr Kirchheim der 
Jugendwissenstest abgelegt. 
 

 
Dieser ist neben dem Jugendwettkampf seit vielen Jahren fester Bestandteil des 
Kreisjugendfeuerwehrtages. Hierbei handelt es sich um eine theoretische Prüfung, 
welche jährlich wechselnd von einem anderen feuerwehrtechnischen Thema handelt.  
Dieses Jahr ging es um  „Brennen und Löschen“. Der Wissenstest ist neben dem 
Jugendleistungsabzeichen eine der ersten Prüfungen, die ein Feuerwehranwärter in 
seiner Laufbahn zu bewältigen hat. Er wird in bis zu sechs Stufen abgelegt, wobei die 
erste Stufe mit einer bronzenen, die zweite Stufe mit einer silbernen und die dritte Stufe 
mit einer goldenen Plakette ausgezeichnet wird. Die Teilnehmer der vierten bis 
sechsten Stufe erhalten für ihre Leistungen Urkunden. Ein Jugendlicher, der mit 12 
Jahren in die Feuerwehr eintritt, hat somit theoretisch die Möglichkeit, alle sechs Stufen 
bis zum Übertritt in die aktive Mannschaft abzulegen.  
 
Aufgrund der seit Jahren hervorragenden Jugendarbeit im Landkreis München waren 
die Teilnehmer so gut vorbereitet, dass  alle 172 Prüflinge - darunter auch fünf aus 
Gaisfeld in der Steiermark - die Fragen erfolgreich beantworten konnten.  
 
Bei traumhaftem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen ging es im Anschluss 
in das Kirchheimer Sportstadion. Dort nahmen 12 Mannschaften, davon allein vier aus 
Heimstetten, am Bundeswettbewerb teil. Verdienter Sieger war dieses Jahr die 
Jugendfeuerwehr Oberschleißheim. Die Plätze zwei und drei belegten die 
Jugendgruppen aus Taufkirchen und Pullach. Neben Pokalen gab es auch Sachpreise 
ortsansässiger Firmen. Die Oberschleißheimer durften mit neun Personen in die 
Kletterhalle  nach Kirchheim. Für die Zweitplazierten ging es ins Miniland Kirchheim und 
die Pullacher bekamen einen Gutschein vom Kirchheimer McDonalds. 
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Erwähnenswert war neben den sportlichen Leistungen auch das Rahmenprogramm, 
das die Feuerwehr Kirchheim allen Zuschauern bot. So wurden zahlreiche 
Feuerwehrfahrzeuge vom Flughafenlöschfahrzeug bis hin zum Hubsteiger ausgestellt. 
Auch das THW, die Polizei und die Rettungshundestaffel der Feuerwehr Aschheim 
waren vertreten und boten allen Interessierten ein abwechslungsreiches Programm. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals herzlich bei den Kameraden der FF 
Kirchheim bedanken, die mit ihrer hervorragenden Organisation in erheblichem Maß 
zum Gelingen des Kreisjugendfeuerwehrtages beigetragen haben. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt jedoch KBM Mario Rosina. Ohne seine Unterstützung 
wäre die Organisation des Wettkampfes für mich in der kurzen Zeit nicht möglich 
gewesen! 
 
„Wer nicht wirbt, der stirbt“ – so lautet das drastische Motto eines aktuellen Seminars 
zur Öffentlichkeitsarbeit der Jugendfeuerwehren. So problematisch sehe ich die 
Situation in den Jugendfeuerwehren des Landkreises derzeit nicht, wenngleich wir uns 
auf keinen Fall auf dem Erreichten ausruhen dürfen. 
 
 
Mitglieder-Entwicklung 2010 Jungen Mädchen Gesamt 
Gesamtzahl der JF-Mitglieder zum 31.12.2009 444 102 546 
Zugänge / Neuaufnahmen 80 33 113 
Zwischensumme 524 135 659 
2010 in den aktiven Dienst übernommen 106 28 134 
Aus JF wieder ausgeschieden 28 9 37 
Gesamtzahl der JF-Mitglieder zum 31.12.2010 390 98 488 
 
  
Auf den ersten Blick stellt man absolut einen Rückgang von 58 Jugendlichen fest. Sieht 
man sich die Zahlen jedoch genauer an, so konnten wir 113 neue Mitglieder begrüßen 
und mussten nur 37 Austritte beklagen. Der Rückgang der Gesamtzahl liegt an der 
hohen Zahl von Übertritten in den aktiven Dienst und das ist bekanntlich das Hauptziel 
der Jugendarbeit in den Feuerwehren. 
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4.  Feuerwehrgerätehäuser; Neu- und Erweiterungsbauten 
 
 
Im Bau befindet sich folgendes Gerätehaus: 
 

• Erweiterung für die Freiwillige Feuerwehr Taufkirchen 
 

In der Vorplanung befindet sich folgendes Gerätehaus: 

 
• Neubau für die Löschgruppe Neukeferloh der Freiwilligen Feuerwehr 

Grasbrunn 
 

Darüber hinaus sind nach Beurteilung der Kreisbrandinspektion bei folgenden 
Feuerwehren Neu- bzw. Erweiterungsbauten notwendig: 
 

• Neubau für die Freiwillige Feuerwehr Aying 

• Erweiterung für die Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen  

• Erweiterung für die Freiwillige Feuerwehr Hochbrück 

• Erweiterung bzw. Neubau für die Freiwillige Feuerwehr Hohenschäftlarn 

• Neubau für die Freiwillige Feuerwehr Siegertsbrunn 

• Neubau für die Freiwillige Feuerwehr Unterbiberg 

• Neubau für die Werkfeuerwehr Helmholtz Zentrum 
 

Die Feuerwehr wird immer mehr gefordert. Um die vielfältigen Aufgaben erfüllen zu 
können, reicht es nicht aus, wenn die entsprechenden Fahrzeuge und Geräte zur 
Verfügung stehen. Diese müssen auch ordnungsgemäß und unfallsicher untergebracht 
werden können. Ebenso wichtig sind die Ausbildung, die Wartung und Pflege der 
Einsatzausrüstung und die Erledigung der notwendigen Verwaltungsarbeiten. Es muss 
auch die Kameradschaftspflege möglich sein – ein ganz wichtiger Faktor, um den 
beschwerlichen und gefährlichen Dienst am Nächsten bewältigen zu können. Dazu 
bedarf es entsprechender Feuerwehrgerätehäuser, die im Laufe der Zeit immer wieder 
den veränderten Verhältnissen angepasst werden müssen.  

Es ist erfreulicherweise festzustellen, dass die Gemeinden des Landkreises durchwegs 
bestrebt sind, ihren Feuerwehren ordnungsgemäße Feuerwehrgerätehäuser zur 
Verfügung zu stellen. So konnte im letzten Jahr in Ottobrunn Einweihung gefeiert 
werden. Die Feuerwehr Hofolding ist vor kurzem in das neue Feuerwehrgerätehaus 
eingezogen. Bei der Feuerwehr Dornach wird der Umzug in Kürze erfolgen. Fehlende 
Finanzmittel oder die Grundstücksfrage stellen oftmals Hindernisse für die zeitgerechte 
Verwirklichung dar. Den politisch Verantwortlichen sei an dieser Stelle für die 
Aufgeschlossenheit gegenüber den Belangen der Feuerwehr recht herzlich gedankt. 
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 5. Einsatzfahrzeuge und Anhänger; Neubeschaffungen und 
Bestand 
 
 

Fahrzeug-Neubeschaffungen seit dem letzten Kreisfeuerwehrtag 
 

Fahrzeugart: Kurzbezeichnung: Standort: 

Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 

(neuer Aufbau) 

LF 16/12 FF Haar 

Hilfeleistungslöschgruppen- 

fahrzeug HLF 20/16 

HLF 20/16 
 

FF Ebenhausen 

FF Harthausen 

Tanklöschfahrzeug mit Sonder- 

löschmitteln TLF 20/40-SL 

TLF 20/40-SL FF Gräfelfing 

Kommandowagen KdoW FF Brunnthal 

FF Haar  

FF Oberschleißheim 

Mehrzweckfahrzeug MZF FF Hohenbrunn 

FF Ismaning 

Mannschaftstransportwagen MTW FF Aying 

FF Neufahrn 

FF Unterschleißheim 

Gerätewagen Logistik  GW-L2 FF Kirchheim 

Versorgungs-Lkw  FF Unterföhring 

FF Unterschleißheim 

Wechselladerfahrzeug WLF FF Taufkirchen 

Abrollbehälter Schlauch AB-Schlauch FF Unterschleißheim 

Ölbindemittelstreuanhänger  FF Oberschleißheim 

Staffellöschfahrzeug StLF 10/6 BtF Cassidian  

Unterschleißheim 
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Zur Beschaffung vorgesehene Fahrzeuge 
 

Fahrzeugart: Kurzbezeichnung: Standort: 

Löschgruppenfahrzeug LF 20/16 LF 20/16 FF Ottobrunn 

Hilfeleistungslöschgruppen- 

fahrzeug HLF 20/16 

HLF 20/16 FF Brunnthal 

FF Höhenkirchen 

FF Hofolding 

FF Straßlach 

Hilfeleistungslöschgruppen- 

fahrzeug HLF 10/6 

HLF 10/6 FF Unterhaching 

Tanklöschfahrzeug mit Sonder- 

löschmitteln TLF 20/40-SL 

TLF 20/40-SL FF Feldkirchen 

FF Haar 

FF Pullach 

Drehleiter mit 30 m Leiterlänge DLA (K) 23/12 FF Grünwald 

FF Kirchheim 

Kommandowagen KdoW FF Unterföhring 

FF Unterschleißheim 

Einsatzleitwagen ELW 1 WF Helmholtz Zentrum 

Mehrzweckfahrzeug MZF FF Hofolding 

FF Oberbiberg 

FF Pullach 

WF Helmholtz Zentrum 

Mannschaftstransportwagen MTW FF Grünwald 

FF Siegertsbrunn 

FF Unterschleißheim 

First Responder-Fahrzeug  FF Garching 

FF Hohenschäftlarn 

Gerätewagen Logistik GW-L2 FF Höhenkirchen 

Versorgungs-Lkw  FF Haar 

Wassernotfahrzeug  FF Unterschleißheim 

Wechselladerfahrzeug WLF FF Planegg 

FF Unterschleißheim 

Mehrzweckboot MZB FF Pullach 
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Einsatzfahrzeuge und Anhänger im Landkreis München - Bestand 

Fahrzeugart 2006 2007 2008 2009 2010 
Anhängeleiter AL 12 1 1 1 1 1 
Arbeitsboote, Mehrzweckboote  11 12 12 12 14 
Bootsanhänger 8 9 9 9 9 
Drehleitern, Gelenkmastbühnen, Leiterbühne 23 23 24 24 23 
Einsatzleitwagen ELW 1 / Kommandowagen 35 36 38 40 40 
Einsatzleitwagen ELW 2 des Landkreises 1 1 1 1 1 
First-Responder-Fahrzeuge 8 8 10 12 14 
Gerätewagen GW 8 9 9 9 8 
Gerätewagen-Gefahrgut GWG 2 2 2 2 2 
Kleinalarmfahrzeuge KlaF 9 10 11 11 11 
Krankentransportfahrzeuge 1 1 1 1 1 
Lichtmastanhänger (Polyma) 2 2 2 2 1 
LKW (Materialtransportfahrzeuge) 10 11 11 11 15 
Löschgruppenfahrzeug LF 8 I ohne THL 11 10 10 10 7 
Löschgruppenfahrzeug LF 8 II mit THL 6 6 6 6 6 
Löschgruppenfahrzeug LF 8/6, LF 10/6 6 6 7 7 8 
Löschgruppenfahrzeug LF 16 TS 4 4 4 3 2 
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 (LF/HLF 20/16)   42 43 43 45 48 
Sonstige Löschfahrzeuge z.B. HLF 6 6 6 7 7 
Mannschaftstransportfahrzeuge 12 12 14 14 21 
Mehrzweckfahrzeuge MZF 45 45 46 48 48 
Notstromanhänger  3 3 3 3 5 
Ölschadenanhänger ÖSA  2 2 2 2 2 
Ölwehr-Geräteanhänger 2 2 2 2 2 
Pulverlöschanhänger P 250 17 17 15 14 14 
Transportanhänger 26 26 26 26 26 
Rüstwagen RW 1 1 1 1 1 1 
Rüstwagen RW 2 16 16 16 15 15 
Schaum-Wasserwerfer-Anhänger 10 10 10 10 10 
Schlauchwagen SW 2000 (SW 2000-Tr) 4 4 4 5 5 
Sonderlöschmittelfahrzeuge SLF 3 3 3 3 2 
Tanklöschfahrzeuge TLF 8 (TLF 8/18) 2 2 2 2 2 
Tanklöschfahrzeuge TLF 16 (TLF 16/25) 27 27 27 27 26 
Tanklöschfahrzeuge TLF 24/50 (TLF 24/48) 7 7 7 7 8 
Sonstige Tanklöschfahrzeuge 4 4 4 4 4 
Tragkraftspritzenfahrzeuge TSF und TSF-W 5 5 5 5 5 
Tragkraftspritzenanhänger TSA 6 7 7 7 3 
Verkehrssicherungsanhänger VSA 24 24 24 24 25 
Versorgungsfahrzeuge 4 4 4 4 6 
Wechselladerfahrzeuge  9 9 11 11 11 
Sonstige Fahrzeuge 9 9 9 9 11 
Gesamtzahlen 432 439 449 456 470 
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6. Feuerwehrdienstleistende im Landkreis München 
 
Nach der namentlichen Erhebung zum 31.12.2010 waren in den Feuerwehren des 
Landkreises München als Feuerwehrdienstleistende tätig: 
 

Feuerwehrdienstleistende 31.12.2009 31.12.2010 Zu-/Abgang 

Aktive männlich über 18 Jahre  2930 3010      +    80 

Aktive weiblich über 18 Jahre  294 321      +    27 

Anwärter männlich bis 18 Jahre  427 360      -   67 

Anwärter weiblich bis 18 Jahre 99 97      -     2 

zusammen 3750 3788      +  38 

 

Feuerwehrdienstleistende zum 31.12.2010

Aktive männlich 
über 18 Jahre

79%

Anwärter weiblich 
bis 18 Jahre

3%

Anwärter männlich 
bis 18 Jahre 

10%

Aktive weiblich über 
18 Jahre

8%
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Mannschaftsstärke der Landkreisfeuerwehren 

am 31.12.2010 
Aktive über 18 Jahre Anwärter bis 18 Jahre Feuerwehr 

Weiblich Männlich Weiblich Männlich 
Gesamtzahl  

Aktive 
BtF Cassidian 
Unterschleißheim 

4 28 0 1 33 

BtF Infineon 0 14 0 0 14 
BtF Merck Schuchardt 1 10 0 0 11 
FF Altkirchen 0 54 0 0 54 
FF Arget 0 43 3 10 56 
FF Aschheim 10 97 5 7 119 
FF Aying 3 66 1 12 82 
FF Badersfeld 6 23 0 0 29 
FF Baierbrunn 2 43 0 1 46 
FF Brunnthal 10 56 5 1 72 
FF Dingharting 2 35 1 0 38 
FF Dornach 5 59 0 6 70 
FF Ebenhausen 0 34 0 1 35 
FF Feldkirchen 9 57 2 8 76 
FF Garching 9 71 3 24 107 
FF Gräfelfing 8 75 10 20 113 
FF Grasbrunn 2 62 3 5 72 
FF Grünwald 2 58 0 8 68 
FF Haar 13 74 3 13 103 
FF Harthausen 1 49 0 3 53 
FF Heimstetten 16 70 9 16 111 
FF Helfendorf 2 55 0 4 61 
FF Hochbrück 6 45 2 13 66 
FF Hofolding 3 51 3 1 58 
FF Hohenbrunn 12 80 4 13 109 
FF Höhenkirchen 6 42 4 12 64 
FF Hohenschäftlarn 8 44 2 3 57 
FF Ismaning 7 112 0 3 122 
FF Kirchheim 5 56 0 9 70 
FF Neubiberg 8 61 1 10 80 
FF Neufahrn 7 32 0 11 50 
FF Neuried 7 53 2 10 72 
FF Oberbiberg 3 29 0 4 36 
FF Oberhaching 5 62 1 1 69 
FF Oberschleißheim 17 51 5 14 87 
FF Ottobrunn 24 106 10 20 160 
FF Planegg 4 66 2 16 88 
FF Pullach 4 65 1 9 79 
FF Putzbrunn 9 44 0 11 64 
FF Riedmoos 2 17 0 6 25 
FF Sauerlach 7 52 2 8 69 
FF Siegertsbrunn 3 72 0 4 79 
FF Straßlach 1 46 0 0 47 
FF Taufkirchen 9 82 2 19 112 
FF Unterbiberg 7 30 3 6 46 
FF Unterföhring 3 75 0 5 83 
FF Unterhaching 14 112 5 12 143 
FF Unterschleißheim 15 107 3 0 125 
WF Bavaria Film 0 32 0 0 32 
WF Helmholtz Zentrum 6 28 0 0 34 
WF IABG Ottobrunn   1 31 0 0 32 
WF Isar-Amper-Klinikum  10 31 0 0 41 
WF Linde AG 3 42 0 0 45 
WF Michael Huber München 0 31 0 0 31 
WF TUM-Garching 0 60 0 0 60 
WF United Initiators Pullach 0 30 0 0 30 

321 3010 97 360 
Gesamtstärke:   3788 
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Als Atemschutzgeräteträger ausgebildete Feuerwehrdienstleistende 
mit Untersuchung nach G 26.3 

31.12. 
2001  

31.12. 
2002 

31.12. 
2003 

31.12. 
2004 

31.12. 
2005 

31.12. 
2006 

31.12. 
2007 

31.12. 
2008 

 

31.12. 
2009 

 

31.12.  
2010 

 

1465 1453 1523 1564 1577 1623 1541 1582 1562 1617 

 
Die Anzahl der Atemschutzgeräteträger konnte merklich gesteigert werden. Da sich 
auch die Aktivenzahl erhöht hat, ist es dennoch nicht gelungen die 50-Prozent-Marke zu 
überschreiten. Das Gefahrenpotential im Landkreis München verlangt stetige 
Anstrengungen genügend Atemschutzgeräteträger zu haben. Den Atemschutz-
Kreisausbildern, die mit großem Engagement die ausbildungsmäßigen 
Voraussetzungen hierfür schaffen, gebührt ein herzlicher Dank für ihre Arbeit. 

 
 

Entwicklung in den letzten 10 Jahren
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7. Lehrgänge an den Staatlichen Feuerwehrschulen 
 

Belegung der Lehrgänge an Staatlichen Feuerwehrschulen  
in den letzten 5 Jahren 

Bezeichnung des Lehrgangs: 2006 2007 2008 2009 2010 
Gruppenführer 45 30 17 44 68 
Aufbaulehrgang Gruppenführer, ABC, THL, Brandeins. 8 7 4 19 1 
Zugführer + Aufbaulehrgang 22 17 15 14 13 
Verbandsführer 2 5 4 2 6 
Leiter einer Feuerwehr 14 7 6 16 4 
Grund-+Aufbaulg. Helfer b.Belastungsbew. (PEER 1+2) 3 4 4 7 4 
Ausbilder in der Feuerwehr 17 23 18 16 9 
Vorbereitungslehrg. + Fachteil für Ausbilder Atemschutz 1 3 5 8 3 
Leiter des Atemschutzes 14 6 8 6 5 
Ausbilder + Aufbaulehrgang für Atemschutzgeräteträger 1 2 1 1 2 
Fachteil für Ausbilder TM/TF + Absturzsicherung 13 13 10 6 7 
Ausbilder für TM/TF + Absturzsicherung + Aufbaulehrg. 1 1 0 0 0 
Ausbilder für Maschinisten und Fortb. für Ausbilder 0 3 0 2 0 
Fortb. für Ausbilder Maschinisten -Schaumerzeugung- 0 0 0 2 0 
Fachteil für Ausbilder für Maschinisten  1 4 9 5 1 
Fortbildung Atemschutzgerätewarte + Ausbilder 1 4 4 10 4 
Sprechfunker, Ausbilder + Vorbereitung für Ausbilder 0 3 3 0 0 
Fachteil f. Ausbilder für Sprechfunker -Digitalfunk- 0 0 0 9 0 
Schiedsrichter einschl. Nachschulung, Einw. neue LP  2 10 0 1 3 
Jugendwarte 9 6 8 8 6 
Maschinisten für Löschfahrzeuge 11 12 7 6 2 
Drehleitermaschinisten 23 13 19 11 13 
Bootsführer + Aufbaulehrgang 0 4 5 6 4 
Gerätewarte + Gerätewarte Umweltschutz 14 7 7 8 6 
Atemschutzgeräteträger 9 14 0 4 0 
Atemschutzgerätewarte 16 9 9 12 5 
Technische Hilfeleistung RW/LF 16 21 12 9 8 2 
Technische Hilfeleistung Zusatzbeladung + Bahn 2 1 0 0 0 
Ölschadenbekämpfung + Ölwehrgeräte Technik 3 3 3 5 2 
Aufbaulehrgang f. Führungskräfte -Eisenbahn 1-   0 0 0 5 2 
Aufbaulehrgang f. Führungskräfte -Eisenbahn 2-   0 0 0 1 0 
ABC-Schutz-Führung, ABC-Einsatz Teil 1 und Teil 2 29 7 7 7 10 
ABC-Schutz-Technik Erkundung + Dekontamination 2 4 3 2 3 
Aufbaulehrgang Energieversorgung 0 0 0 7 0 
Aufbaulehrg. bes. Führungsdienstgrade „Einsatzleitung“ 6 5 4 4 0 
Messtechnik der Feuerwehren 0 0 2 1 0 
Vorbeugender Brandschutz + Aufbaulehrgang 3 1 2 4 5 
Unfallverhütung 1 1 4 0 5 
Seminar zum Prüfen von Lufthebern 3 3 0 0 0 
Prüfungslehrg.Tauchen+Aufbaul.Hubschraubereinsatz 2 1 4 0 0 
Fachberater Seelsorge+Leit.Notfallseelsorger+Aufbaul. 0 1 0 0 0 
Verhaltenstraining im Brandfall (Brandhaus) 0 8 7 0 5 
Öffentlichkeitsarbeit in der Feuerwehr / a.d.Einsatzstelle 2 3 4 0 2 
Einführung in die Stabsarbeit, Einsatznachbearbeitung 0 0 1 5 1 
Führung bei Katastrophen u. im voraus benannte ÖEL 2 0 2 0 7 
Leiter + Stellv. KomFü + UG-ÖEL 1 2 1 2 1 
Brandsch.Unterw.+ Erz./Fw-Arzt/Stressbew./Notfallst. 3 3 1 2 3 
Brandschutzbeauftragter 0 2 2 2 1 
Gesamtzahl der Lehrgangsteilnehmer 313 266 222 278 215 
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Von der Regierung von Oberbayern wurden den Feuerwehren des Landkreises 
München für das Jahr 2010 181 Lehrgangsplätze zugeteilt. Dem steht ein ermittelter 
Lehrgangsbedarf von 701 Lehrgangsplätzen gegenüber, d.h. nur 26 % der benötigten 
Lehrgangsplätze sind den Feuerwehren zugeteilt worden. Dies ist die geringste 
Zuteilungsquote, die es je gab! Durch die politische Vorgabe, den Stau bei den 
Lehrgängen für Gruppenführer und Leiter einer Feuerwehr abzubauen, ist das übrige 
Lehrgangsangebot erheblich eingeschränkt worden. Im Laufe des Jahres war es 
gelungen, noch 40 weitere Lehrgänge zu erhalten. Ein Teil dieser Lehrgänge war über 
das Internet zu bekommen, da die Feuerwehrschulen drei Wochen vor 
Lehrgangsbeginn nicht angemeldete Lehrgänge bayernweit als frei zur Verfügung 
stellen. Es lohnt sich also bei den "Freien Lehrgangsplätzen" nachzuschauen. Auf der 
Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes München besteht dazu ein entsprechender 
Link! Aber auch von der Regierung von Oberbayern werden den Kreisbrandräten nicht 
angemeldete Lehrgangsplätze angeboten. Diesen zusätzlichen Lehrgangsplätzen 
stehen aber leider auch Ausfälle durch Lehrgangsabsagen, Erkrankung oder berufliche 
Verhinderung gegenüber. Leider kommt es immer wieder vor, dass eingeladene 
Teilnehmer dem Lehrgang unentschuldigt fernbleiben. Insgesamt wurden von 
Feuerwehrleuten aus dem Landkreis München 2010 215 Lehrgänge besucht.  
 
Für das Jahr 2011 haben die Feuerwehren des Landkreises einen Bedarf von 
insgesamt 652 Lehrgängen an den staatlichen Feuerwehrschulen gemeldet. Die im 
Herbst 2010 erfolgte Zuteilung von 268 Lehrgangsplätzen durch die Regierung von 
Oberbayern ist mit 41 % Gott sei Dank wieder höher ausgefallen. Zufrieden kann man 
damit aber nicht sein. Drei Fünftel des Bedarfs sind nicht berücksichtigt worden. 
 
Der Lehrgangsbedarf für das Jahr 2012 ist mit 689 Lehrgangswünschen wieder sehr 
hoch. Dies beweist wiederum, dass die Ausbildung bei den Feuerwehren des 
Landkreises München einen hohen Stellenwert hat.  
 
Hinsichtlich der vom Bayerischen Staatsministerium des Innern eingesetzten 
Projektgruppe zur Zukunft der Feuerwehrschulen, die im Dezember 2009 ihre Arbeit 
aufgenommen hat, darf man weiter auf die Ergebnisse und deren Umsetzung gespannt 
sein. 
 

Besuchte Lehrgänge an den staatlichen Feuerwehrschulen ohne 
Standortschulungen in den letzten 10 Jahren
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8. Kreisausbildung für alle Feuerwehren des Landkreises an 
der Ausbildungsstätte Haar 
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Anmeldungen der Feuerwehren zur Kreisausbildung 
Lehrgangsjahr 2010/2011 = 1465

0

0

4
42

0

0

1
0

65

43
31

0
28

6

10
42

45
44

22

8

42
3

35

33
13
14

36

40
26

46
29

14

32
86

139

31

42
5

19
13

0
43

4
4

2
2

0
5

36

58

38

36

  18

18

18

31

9

32

22

0 20 40 60 80 100 120 140 160

W F United Initiators

WF TUM-Garching

WF Michael Huber

W F Linde AG

WF Isar-Amper-Klinikum

W F IABG Ottobrunn

W F Helmholtz Z entrum

W F Bavaria Film

THW  Mü.-L.

Fw Uni-Bw

FF Unterschleiß heim

FF  Unterhaching

FF Unterföhring

FF Unterbiberg

FF Taufk irchen

F F Straßlach

FF Siegertsbrunn

FF Sauerlach

FF Riedmoos

F F Putzbrunn

FF Pullach

FF Planegg

FF Ottobrunn

F F Oberschleiß heim

FF Oberhaching

FF  Oberbiberg

FF  Neuried

FF  Neufahrn

FF Neubiberg

F F Kirchheim

FF Ismaning

FF Hohenschäftlarn

FF Höhenk irchen

FF Hohenbrunn

FF Hofolding

FF Hochbrück

FF Helfendorf

FF Heimstetten

FF  Harthausen

FF Haar

FF Grünwald

FF Grasbrunn

FF Gräfelf ing

FF Garching

FF Feldk irchen

F F Ebenhausen

FF Dornach

FF  Dinghart ing

F F Brunnthal

FF  Bai erbrunn

FF Badersfeld

FF Ay ing

FF  Aschheim

FF Arget

F F Altk irchen

BtF Merck  Schuchardt

BtF Infineon

BtF Cass idian

ABC-Z ug



Seite 26                   ____             Jahresbericht der Kreisbrandinspektion zum 155. Kreisfeuerwehrtag am 8. April 2011   

 

Gesamtausbildungsstunden aller Teilnehmer an der Kreisausbildung              
gegliedert nach Themenbereichen 

Lehrgang 2009/2010 2010/2011 

Truppmann 3.564 2.970 

Truppführer 700 700 

Maschinisten *) 1.184 2.072 

Fahren von Einsatzfahrzeugen  62 166 

Sprechfunker  715 0 

Sprechfunker f. Führungskräfte Digitalfunk 0 216 

Atemschutzgeräteträger  2.806 2.208 

Zusatzausbildung Chemikalienschutzanzug *)  336 448 

Strahlenschutz 80 130 

Gefährliche Stoffe 192 312 

Dekontamination im Feuerwehreinsatz *) 234 144 

Jugendwartfortbildung *) 46 34 

Aufzugsanlagen  216 176 

Einsatzleitung *) 38 72 

Jugendwissenstest 480 366 

Fortbildung medizinischer Ausbilder 144 87 

Anwendung von Schaummittelanlagen  186 168 

Technische Hilfe *)  1.716 792 

Fortbildung für Gruppenführer  292 314 

Messtechnik Chemie  40 52 

S-Bahn Unterweisung *) 130 125 

Biologische Arbeitsstoffe im Fw-Einsatz 80 88 

Stressbewältigung *) 108 120 

Ausbildung in der Brandsimulationsanlage  23 21 

Ausbildung in der Wärmegewöhnungsanlage 200 264 

Ausbildung in der Rauchgasdurchzündungsanlage 189 186 

Brandschutzerziehung/-aufklärung *) 65 73 

Vorbeugender Brandschutz 210 210 

Stationäre Löschanlagen *) 320 230 

First Responder, Fortbildung First Responder 3.954 2.304 

Erstellen / Anwendung *) von Feuerwehr-Einsatzplänen 70 72 

Absturzsicherung  391 391 

Gesamtstunden aller Teilnehmer 18.771 15.511 

*) Der Lehrgang ist noch nicht abgeschlossen. Die Zahl ist deshalb für das Jahr 2010/2011 
nach der Zahl der Anmeldungen ermittelt worden. 
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9. Leistungsprüfungen 
 
Der in den vergangenen Jahren feststellbare Trend zurückgehender 
Leistungsprüfungen im Landkreis München setzte sich auch im Jahr 2010 fort. Diese 
Entwicklung ist allerdings nicht zu verstehen. Von Seiten der Feuerwehren wurde immer 
beklagt, dass die beiden Leistungsprüfungen „Die Gruppe im Löscheinsatz“ und „Die 
Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ nicht mehr zeit- und praxisgerecht sind. Dies ist aber 
seit der Einführung der überarbeiteten Leistungsprüfungen nicht mehr der Fall! 
 
Im Jahr 2007 wurde die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ als Folge der 
Einführung der neuen FwDV 3 überarbeitet und geändert. Seit diesem Zeitpunkt gibt es 
drei verschiedene Varianten der Leistungsprüfung: 
– Variante I: Außenangriff – Wasserentnahme aus Hydranten 
– Variante II: Außenangriff – Wasserentnahme mit Saugleitung 
– Variante III: Innenangriff – Wasserentnahme aus Hydranten (Atemschutzeinsatz) 
Jede Feuerwehr entscheidet selbst, welche Variante der Leistungsprüfung sie ablegen 
möchte. Die einzelnen Varianten sind gleichwertig. Bei der Überarbeitung der 
Leistungsprüfung wurden die taktischen Grundsätze der FwDV 3 berücksichtigt 
(insbesondere dass der Einsatz in allen Situationen und bei jeder Mannschaftsstärke 
nach dem gleichen Schema ablaufen kann) und in das bewährte System übernommen. 
 
Seit dem 01.05.2010 wird im Landkreis München die neue Leistungsprüfung „Die 
Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ abgenommen. Die neue Leistungsprüfung kann in 
zwei verschiedenen Aufbauarten abgelegt werden. Der für die Einsatzübung 
vorgesehene Aufbau A soll mit den Fahrzeugen LF 8, LF 8/6, LF 16, LF 16/12 in der 
Höchstzeit von 300 Sekunden umgesetzt werden. Dagegen bietet sich der Aufbau B für 
die Fahrzeuge HLF 10/6 und HLF 20/16 an, der laut Richtlinie in einer Höchstzeit von 
240 Sekunden absolviert werden muss. 
 
Eine wesentliche Änderung bei der Einsatzübung ist insbesondere die Darstellung einer 
Lage mit Fahrzeug und Fahrer oder Puppe. Weitere Besonderheiten sind die 
Abwicklung des Einsatzes per Funkverkehr und die Betreuung bzw. die Erstversorgung 
der verunfallten Person. Die neue Leistungsprüfung beinhaltet außerdem eine 
Ablagefläche für Einsatzmittel (Geräteablage) und eine Ablagefläche für entfernte 
Gegenstände (Schrottablage). Zielsetzung der Leistungsprüfung ist, dass jede 
Feuerwehr die technischen Möglichkeiten ihrer Fahrzeuge bzw. Geräte bei Übung und 
Einsatz kennt und fachgerecht mit ihren Mitteln umgehen kann. Die Dienstvorschrift 
beschränkt sich bewusst auf solche Festlegungen, die für einen geordneten 
Einsatzablauf unbedingt notwendig sind. Die Ausbildung der Einheitsführer und der 
Mannschaft muss in Zukunft dahin geführt werden, dass der Einheitsführer anhand der 
Einsatzsituation und der vorhandenen Mannschaft die Aufgaben verteilt. Weiter wurden, 
wie bei der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“, verschiedene 
Zusatzaufgaben für Mannschaft  und Gruppenführer eingeführt, die je nach der 
abzulegenden Stufe absolviert werden müssen. 
 
Ebenso wie die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ orientiert sich die neue 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ am täglichen Einsatzgeschehen 
der Feuerwehren. Gerade deshalb soll an dieser Stelle auf die Wichtigkeit der 
Leistungsprüfung hingewiesen und an alle Verantwortlichen appelliert werden, der 
Leistungsprüfung wieder einen höheren Stellenwert einzuräumen.  
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Feuerwehren, die die Leistungsprüfung regelmäßig durchführen, bestätigen, dass mit 
der Leistungsprüfung die Grundtätigkeiten der Feuerwehr gefestigt werden und damit 
eine solide Basis für das tägliche Einsatzgeschehen erreicht werden kann. 
 
 
Unsere Schiedsrichter haben im Jahr 2010 an 37 Terminen Leistungsprüfungen 
abgenommen: 
  

- 30 Gruppen  für „Die Gruppe im Löscheinsatz“  
           (21 x Variante I, 0 x Variante II, 9 x Variante III) 
 
- 17 Gruppen für „Die Gruppe im technischen Hilfeleistungseinsatz“ 

     (11 x Aufbau A, 6 x Aufbau B) 
 

- 10 Jugendleistungsprüfungen mit 116 Jugendlichen 
 
Dafür gebührt ihnen ein herzlicher Dank.  
 
 
Es haben insgesamt 
 
••••  461 Feuerwehrdienstleistende und  Feuerwehranwärter (Jugendliche) 
 
für die Ablegung einer Leistungsprüfung Leistungsabzeichen erhalten.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Art und Stufe der abgelegten Leistungsprüfungen 2010

34

19

24

16

116

82

17

25

26
10

28

22

42

0 20 40 60 80 100 120 140

Bronze 1

Silber 2

Gold 3

Gold/blau4

Gold/grün5

Gold/rot 6

THL Bronze 1

THL Silber 2

THL Gold 3

THL Gold/blau 4

THL Gold/grün 5

THL Gold/rot 6

Jugend



Jahresbericht der Kreisbrandinspektion zum 155. Kreisfeuerwehrtag am 8. April 2011                 ____             Seite 29 

 
Insgesamt haben im Landkreis München bisher 
  

5700  Feuerwehrdienstleistende die Leistungsprüfung  
„Die Gruppe im Löscheinsatz“  
 

und  
 

3075    Feuerwehrdienstleistende die Leistungsprüfung  
„Technische Hilfeleistung“ 
  

in den verschiedenen Stufen abgelegt. 
 
Auf die verschiedenen Stufen verteilt ergibt sich folgendes Bild: 
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10. Leistungen der Feuerwehren im Landkreis München 
Alarmierung, Einsätze, Übungen 
 
a) Feuerwehreinsatzzentrale / Alarmierungen 

In der Feuerwehreinsatzzentrale des Landkreises München sind im Jahr 2010 
insgesamt 24.892 Notrufe eingegangen. Neben den Einsätzen der kommunalen 
Feuerwehren, der Werk- und Betriebsfeuerwehren, des ABC-Zuges und des THW fielen 
noch folgende Notrufe an: 
 
     343   Weiterleitung von Notrufen aus der Landeshauptstadt München zur ILSt 

     118   Weiterleitung von Notrufen an andere ILS (ED, FFB, Oberland und RO) 

     236   Weiterleitung von Notrufen zur Polizei 

     635   Vermittlungen von Notdiensten 

     801   Verständigungen im Landratsamt außerhalb der üblichen Dienstzeiten 

  2.615   Beratungen, sonstige Verständigungen, Dokumentationen      

11.112   Bearbeitungen von Störungen, Wartungsarbeiten und Überprüfungen von  

              Brandmeldeanlagen und deren Übertragungswege.                                                              

 
b) Einsätze nach Zahl, Personal- und Stundenaufwand 
 
Welchen Aufwand die Feuerwehrdienstleistenden für die verschiedenen Einsatzarten 
bei den 8.940 Feuerwehreinsätzen hatten, zeigt die folgende Tabelle: 
 

Zahl 
der 

Einsätze  

Zahl der 
eingesetzten 

Dienstleistenden 

Zahl der 
aufgewendeten 

Stunden 

Art der Einsätze 
aller Feuerwehren 
im Landkreis 
München 

2009 2010 2009 2010 2009 2010 

Brände 608 558 10.748 9.332 21.427 14.272 

Technische 
Hilfeleistungen 

4.398 4.113 33.908 32.112 36.115 37.059 

Sicherheitswachen 456 463 1.715 1.702 9.002 7.829 

First Responder 2.551 2.791 7.150 8.147 3.849 4.211 

Fehlalarme 985 1.015 15.296 15.228 9.961 7.660 

Gesamtzahl 8.998 8.940 68.817 66.521 80.354 71.031 
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Zahl der Einsätze aller Feuerwehren 
im Vergleich der letzten  3 Jahre  
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Die aufgewendeten Einsatzstunden hängen nicht nur von der Anzahl der Einsätze ab. 
Entscheidend wirkt sich auch die Art der Einsätze aus, ob es sich um ein 
Großschadensereignis, ein mittleres Schadensereignis oder um Kleineinsätze handelt. 
 

Brandeinsätze im Jahr 2010 

Art des Brandes Zahl der Einsätze Feuerwehr-
dienstleistende 

Gesamtstunden 

Großbrand 48 1.073 5.806 

Mittelbrand 70 1.407 2.703 

Kleinbrand 261 4.251 4.120 

Zwischensumme 379 6.731 12.629 

Ohne FW gelöscht 179 2.601   1.643 

Gesamtzahl 558 9.332 14.272 

 

Gesamtzahl der aufgewendeten Einsatzstunden
im Vergleich der letzten 3 Jahre
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Anzahl der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren 
im Jahr 2010 
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c)     Übungen, Verwaltungsstunden und Fahrzeugpflege  
 
Der Einsatzdienst ist nur ein Teil der Feuerwehrarbeit. Damit die Feuerwehr ihren 
Dienst für die Allgemeinheit erbringen kann, sind eine Menge zusätzlicher Leistungen 
notwendig, die zumeist im Hintergrund ablaufen und von den Bürgern gar nicht bemerkt 
werden: Ausbildungs- und Übungsdienst, Verwaltungsarbeiten, Wartung und Pflege von 
Fahrzeugen und Geräten. Die nachfolgenden Tabellen und die Grafik auf der nächsten 
Seite zeigen in eindrucksvoller Weise die enormen zusätzlichen Leistungen der 
Feuerwehren des Landkreises München, die im Jahr 2010 erbracht wurden. Bedenklich 
ist die Steigerung bei den Verwaltungsstunden. 
 

Zahl der Übungen aller Feuerwehren im Landkreis 
Art der Feuerwehr 2009 2010 

Freiwillige Feuerwehren 4.348 4.303 
Werkfeuerwehren 910 812 
Betriebsfeuerwehren 47 144 
Alle Feuerwehren im Landkreis 5.305 5.259 

 
Übungsstunden aller Feuerwehren im Landkreis 

Art der Feuerwehr 2009 2010 

Freiwillige Feuerwehren 149.227 142.024 
Werkfeuerwehren 24.027 20.284 
Betriebsfeuerwehren 694 3.979 
Alle Feuerwehren im Landkreis 173.948 166.287 

 
Verwaltungsstunden aller Feuerwehren im Landkreis 

Art der Feuerwehr 2009 2010 

Freiwillige Feuerwehren 53.968 55.781 
Werkfeuerwehren 16.141 15.714 
Betriebsfeuerwehren 740 1.802 
Alle Feuerwehren im Landkreis 70.849 73.297 

 
Stunden für Fahrzeug- und Gerätepflege einschl. Gerätewarte 

aller Feuerwehren im Landkreis 
2009 2010 Art der Feuerwehr 

ehrenamtlich hauptamtlich ehrenamtlich hauptamtlich 

Freiwillige Feuerwehren 32.814 47.079 29.057 51.999 
Werkfeuerwehren 753 10.242 919 9.941 
Betriebsfeuerwehren 0 1.390 0 1.989 
Alle Feuerwehren  33.567 58.711 29.976 63.929 
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11. Brandmeldeanlagen im Landkreis München 
 
 
 
Einsatzstatistik der Alarme durch Brandmeldeanlagen für das Jahr 2010 
 
Im Jahre 2010 wurden insgesamt 604 Alarme (656*) durch aufgeschaltene 
Brandmeldeanlagen verursacht. Diese teilten sich dabei wie folgt auf: 
 
     70 echte Alarme (67) 
 
    534 Fehlalarme, aufgeteilt wie folgt (589): 
 
     301 Blinde Alarme (365) 
       17 Böswillige Alarme (20) 
     216 Täuschungsalarme (204) 
   
    
Damit waren 88,4 % aller Alarme durch Brandmeldeanlagen Fehlalarme (89,8%). 
 
Diese Alarme verursachten durch Doppelalarmierungen z.B. zweier Feuerwehren 
innerhalb einer Gemeinde, insgesamt 130 zusätzliche Alarme (105) für die 
Feuerwehren im Landkreis. 
 
Im Jahr 2010 wurden 38 Brandmeldeanlagen (41) neu aufgeschalten. 1 
Brandmeldeanlage wurde abgeschalten. 
 
Damit waren zum 31.12.2010 insgesamt 916 Brandmeldeanlagen (879) aus dem 
Landkreis München bei der Feuerwehreinsatzzentrale des Landkreises München 
aufgeschalten. 
 
Im Schnitt verursachte damit eine Brandmeldeanlage pro Jahr 0,58 Fehlalarme 
(0,67). 
 
* Zahlen aus dem Jahr 2009 
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Alarmierungen durch 
Brandmeldeanlagen im Landkreis München 

2010 
 
Feuerwehr 
 

BMA  
31.12.2010 

Echter 
Alarm 

Blinder 
Alarm 

Böswilliger 
Alarm 

Täuschungs-
alarm 

Gesamtalarme 
durch BMA 

Altkirchen       
Arget 1      
Aschheim 26 3 12 0 1 16 
Aying 2 0 0 0 5 5 
Badersfeld        
Baierbrunn 5 0 6 0 1 7 
Brunnthal 9 7 3 0 9 19 
Dingharting 2      
Dornach 29 3 10 0 11 24 
Ebenhausen 2 0 1 1 0 2 
Feldkirchen 31 0 5 0 8 13 
Garching 22 8 7 0 4 19 
Gräfelfing 24 0 4 0 6 10 
Grasbrunn 15 0 1 0 4 5 
Grünwald 17 4 0 0 1 5 
Haar 42 0 21 2 5 28 
Harthausen       
Heimstetten 28 1 4 1 5 11 
Helfendorf 2 1 3 0 3 7 
Hochbrück 57 4 19 1 24 48 
Hofolding 2 0 0 0 1 1 
Hohenbrunn 16 0 6 0 5 11 
Höhenkirchen 10 0 6 1 1 8 
Hohenschäftlarn 2 0 2 0 0 2 
Ismaning 82 3 23 1 15 42 
Kirchheim 14 0 2 0 4 6 
Neubiberg 15 4 4 0 5 13 
Neufahrn       
Neuried 9 0 2 0 0 2 
Oberbiberg 1      
Oberhaching 21 2 4 1 5 12 
Oberschleißheim 29 2 12 3 9 26 
Ottobrunn 41 1 13 2 5 21 
Planegg 50 3 14 1 13 31 
Pullach 20 2 10 0 4 16 
Putzbrunn 17 2 7 0 1 10 
Riedmoos       
Sauerlach 15 2 5 0 2 9 
Siegertsbrunn       
Straßlach 1      
Taufkirchen 46 1 12 0 6 19 
Unterbiberg 18 1 8 0 1 10 
Unterföhring 61 5 24 0 16 45 
Unterhaching 51 1 13 1 10 25 
Unterschleißheim 66 2 31 2 15 50 
WF United Initiators 1 3 1 0 5 9 
WF IAK Haar 13 5 3 0 4 12 
WF MHM Heimstetten 1 0 3 0 2 5 
Gesamt: 916 70 301 17 216 604 
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Entwicklung der Alarme durch Brandmeldeanlagen 

im Landkreis München 
 

 
 
 
Jahr 
 

 
2000 

 
2001 

 
2002 

 
2003 

 
2004 

 
2005 

 
2006 

 
2007 

 
2008 

 
2009 

 
2010 

 
Anzahl der 
Brandmelde-
anlagen 
 

 
 

525 
 

 
 

587 

 
 

648 

 
 

702 

 
 

737 

 
 

767 
 

 
 

796 

 
 

816 

 
 

841 

 
 

879 

 
 

916 

            
 
Echter Alarm 
 

 
25 

 
27 

 
39 

 
38 

 
32 

 
48 

 
46 

 
52 

 
59 

 
67 

 
70 

 
Blinder Alarm 
 

 
252 

 
233 

 
281 

 
269 

 
271 

 
336 

 
295 

 
300 

 
275 

 
365 

 
301 

 
Böswilliger 
Alarm 
 

 
19 

 
14 

 
17 

 
13 

 
11 

 
13 

 
11 

 
15 

 
24 

 
20 

 
17 

 
Täuschungs-
alarm 
 

 
141 

 
131 

 
135 

 
166 

 
157 

 
197 

 
180 

 
182 

 
184 

 
204 

 
216 

 
Fehlalarme  
gesamt 
 

 
412 

 

 
378 

 
433 

 
448 

 
439 

 
546 

 
486 

 
497 

 
483 

 
589 

 
534 

 
Gesamt-
alarme durch 
Brandmelde-
anlagen 
 

 
 

437 
 

 
 

405 

 
 

472 

 
 

486 

 
 

471 

 
 

594 
 
 

 
 

532 

 
 

549 

 
 

542 

 
 

656 

 
 

604 

            
 
Fehlalarm pro 
BMA  
 

 
0,78 

 
0,64 

 
0,66 

 
 

 
0,64 

 
0,60 

 
0,71 

 
0,61 

 
0,60 

 
0,57 

 
0,67 

 
0,58 

 
Fehlalarm in 
%  

 
94,3 

 
93,3 

 
91,7 

 
92,2 

 
93,2 

 
91,9 

 
91,3 

 
90,5 

 
89,1 

 
89,8 

 
88,4 
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Brandmeldeanlagen im Landkreis München 
 

Feuerwehr 
 

 

2000 
 

2001 
 

2002 
 

2003 
 

2004 
 

2005 
 

2006 
 

2007 
 

2008 
 

2009 
 

2010 

Altkirchen            
Arget    1 1 1 1 1 1 1 1 
Aschheim 11 14 17  20 22 22 23 23 23 26 26 
Aying 1 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 
Badersfeld            
Baierbrunn 4 4 4 4 4 5 5 5 5 5 5 
Brunnthal 1 3 3 4 4 4 4 4 5 7 9 
Dingharting 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2 
Dornach 18 20 24 25 25 25 26 27 28 28 29 
Ebenhausen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 
Feldkirchen  16 19 25 27 27 29 30 30 29 30 31 
Garching 5 5 6 7 7 7 11 16 19 19 22 
Gräfelfing 15 17 18 21 20 20 20 22 22 23 24 
Grasbrunn 6 10 11 14 14 14 14 14 14 14 15 
Grünwald 8 9 10 11 13 13 14 15 16 17 17 
Haar 22 22 24 27 32 33 37 37 38 39 42 
WF IAK - Haar 5 5 6 6 7 7 8 8 10 11 13 
Harthausen             
Heimstetten 20 22 24 24 24 25 24 26 26 28 28 
WF MHM       1 1 1 1 1 
Helfendorf 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 2 
Hochbrück 34 36 39 43 46 49 50 54 55 57 57 
Hofolding 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2 
Hohenbrunn 10 12 12 12 12 13 13 13 13 13 16 
Höhenkirchen 6 6 6 6 6 5 6 6 8 10 10 
Hohenschäftlarn 1 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 
Ismaning 47 54 61 64 65 67 73 74 77 77 82 
Kirchheim 6 7 7 9 10 10 10 9 10 11 14 
Neubiberg 10 11 11 13 14 14 14 14 14 15 15 
Neufahrn            
Neuried 3 4 8 9 9 8 8 8 9 9 9 
Oberbiberg 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
Oberhaching 8 10 12 15 15 18 18 18 18 20 21 
Oberschleißheim 22 23 23 23 24 24 26 26 26 28 29 
Ottobrunn 30 36 37 37 37 38 38 37 38 39 41 
Planegg 27 33 39 41 46 46 46 47 50 50 50 
Pullach 13 14 13 17 17 17 17 17 18 20 20 
WF United 
Initiators 

   1 1 1 1 1 1 1 1 

Putzbrunn 12 13 14 16 17 17 17 17 17 17 17 
Riedmoos            
Sauerlach  7 7 9 9 12 12 12 13 14 15 15 
Siegertsbrunn            
Straßlach  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
Taufkirchen 37 42 42 43 45 45 45 44 42 45 46 
Unterbiberg 4 7 9 10 10 16 16 17 18 18 18 
Unterföhring 36 37 40 42 45 45 46 48 50 57 61 
Unterhaching      27 28 33 36 38 45 47 47 48 49 51 
Unterschleißheim 47 48 53 54 56 59 61 63 64 65 66 
Gesamt : 525 587 648 702 737 767 796 816 841 879 916 
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Ergänzende Angaben zur Aufteilung und zum Umfang von Brandmeldeanlagen 
 
Die Brandmeldeanlagen im Landkreis München teilten sich dabei in folgende 
Gebäudearten (vgl. Art. 2 Abs. 4 BayBO – neue Aufteilung nach der BayBO 2008) auf: 
 
Bauliche Anlagen und Räume besonderer Art oder Nutzung (Sonderbauten) 
 
Gaststätten in Gebäuden mit mehr als 40 Gastplätzen, Beherbergungsstätten mit 
mehr als zwölf Betten und Spielhallen mit mehr als 150 qm 

65 

Bauliche Anlagen, deren Nutzung durch Umgang mit oder Lagerung von Stoffen 
mit Explosions- oder erhöhter Brandgefahr verbunden ist 

14 

Gebäude mit mehr als 1.600 qm Fläche des Geschosses mit der größten 
Ausdehnung, ausgenommen Wohngebäude und Garagen 

386 

Hochhäuser (Gebäude mit einer Höhe nach BayBO von mehr als 22 m) 2 
Hochregale (Regale mit einer Oberkante Lagerguthöhe von mehr als 7,50 m) 17 
Krankenhäuser, Heime und sonstige Einrichtungen zur Unterbringung oder Pflege 
von Personen 

57 

Schulen, Hochschulen und ähnliche Einrichtungen 67 
Verkaufsstätten, deren Verkaufsräume und Ladenstraßen eine Fläche von 
insgesamt mehr als 800 qm haben 

29 

Versammlungsstätten für mehr als 200 Personen 29 
Sonstige Gebäude – keine Sonderbauten 83 
Garagen mit mehr als 1.000 qm Nutzfläche – nach BayBO 2008 keine 
Sonderbauten mehr! 

167 

(Hinweis: Teilweise lassen sich Gebäude auch in mehrere Gebäudetypen 
einordnen!)  

 

Gesamtanzahl von Brandmeldeanlagen 916 
 
 
Umfang der Brandmeldeanlagen 
 
Auch im Jahr 2010 konnte der Umfang von Brandmeldeeinrichtungen in den 
Brandmeldeanlagen ausgewertet werden. Dabei gibt es Brandmeldeanlagen die nur 
aus einer Sprinklergruppe – aber auch Brandmeldeanlagen die aus mehreren 
hundert unterschiedlichen Brandmeldeeinrichtungen bestehen.  
 
Brandmeldeeinrichtungen Meldergruppen Anzahl der Brandmelder 
   
Löschanlagen aller Art 1.093 1.093 
Handfeuermelder 12.708 21.654 
Automatische Brandmelder 32.297 121.095 
   
Gesamtsummen 46.098 143.842 
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12. Alarmierungs- und Funkgeräte 
 

Anzahl der Funkalarmempfänger bei den Feuerwehren 
am 31.12.2010 = 3703
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Anzahl der Fahrzeugfunkanlagen im 4 m-Band am 
31.12.2010 = 357
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Anzahl der Handsprechfunkgeräte im 2 m-Band 
am 31.12.2010 = 1070
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13. Kreisbrandinspektion, Kommandanten und Jugendwarte 
 

Kreisbrandrat, Kreisbrandinspektoren und Kreisbrandmeister  
des Landkreises München 

 
Dienstbezeichnung Name und Adresse Telefon 
Kreisbrandrat 
Funk: Florian München-Land 1 

Josef Vielhuber 
Münchner Straße 8a 
82041 Oberhaching 

P (089) 61372599 
D (089) 2176-2320 
D (0172) 8403627 

Kreisbrandinspektor 
Inspektionsbereich Ost 
Funk: Florian München-Land 2 

Erwin Ettl 
Friedenstraße 12 
85521 Ottobrunn 

P (089) 6096825  
D (089) 23801-2389 
D (0172) 8474330 

Kreisbrandinspektor  
Inspektionsbereich West 
Funk: Florian München-Land 3 

Walter Probst 
Behringstraße 12 
82152 Planegg 

P (089) 899166-61 
D (089) 899166-13 
D (0171) 6544700 

Kreisbrandmeister   
Bereich 1 
Funk: Florian München-Land 3/1 

Hermann Bayer 
Berglstraße 8 
85716 Unterschleißheim 

P (089) 3107212 
D (089) 31009-112 
D (0160) 90559804 

Kreisbrandmeister 
Bereich 2 
Funk: Florian München-Land 2/2 

Ludwig Etzelsberger 
Lindenweg 7 
85551 Kirchheim 

P (089) 9037874 
D (089) 9090914 
D (0172) 4654163 

Kreisbrandmeister 
Bereich 3  
Funk: Florian München-Land 2/3 

Andreas Mur 
Westendstraße 12c 
85622 Feldkirchen 

P (089) 90539653 
D (089) 9927570 
D (0170) 8167298 

Kreisbrandmeister 
Bereich 4 
Funk: Florian München-Land 2/4 

Michael Deuter 
Leonhardistraße 4 
85635 Höhenkirchen-Sbr. 

P (08102) 3256 
D (08124) 533124 
P (0151) 12305303 

Kreisbrandmeister 
Bereich 5 
Funk: Florian München-Land 2/5 

Andreas Englberger 
Dischingerweg 2a 
82054 Sauerlach 

P (08104) 9979 
D (08104) 664626 
P (0172) 8325331 

Kreisbrandmeister 
Bereich 6 
Funk: Florian München-Land 3/6 

Thomas Lix 
Kaiser-Ludwig-Straße 29a 
82031 Grünwald 

P (089) 64919159 
D (089) 61380967 
D (0172) 7603710 

Kreisbrandmeister 
Bereich 7 
Funk: Florian München-Land 3/7 

Wolfgang Summer 
Wendelsteinstraße 29 
82166 Gräfelfing 

P (089) 852920 
D (089) 89802928 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben 
Funk: Florian München-Land 1/1 

Roland Kuhn 
Meschendörferweg 6 
85716 Unterschleißheim 

P (089) 12200026 
D (089) 3168-3081 
P (0173) 3754063 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben  
Funk: Florian München-Land 1/2 

Eric Bayer 
Grosostraße 25a 
82166 Gräfelfing 

P (089) 85484815 
D (089) 6221-2303 
 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben 
Funk: Florian München-Land 1/3 

Joachim Gragert 
Am Stichgartl 19 
85764 Oberschleißheim 

P (089) 37559921 
D (089) 898045-10 
P (0172) 6868233 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben 
Funk: Florian München-Land 1/4 

Stephan Kroiß 
Hohenbrunner Straße 10b 
85635 Höhenkirchen-Sbr. 

P (08102) 3411 
D (08102) 4957 
P (0171) 8700962 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben 
Funk: Florian München-Land 1/5 

Mario Rosina 
Drosselweg 13 
85551 Kirchheim 

P (08121) 71516 
P (0171) 3620851 

Kreisbrandmeister 
mit Sonderaufgaben 
Funk: Florian München-Land 1/6 

Gerhard Bauer 
Platanenweg 6 
85609 Aschheim 

P (089) 90480021 
D (089) 90480023 
P (0179) 2959608 



Jahresbericht der Kreisbrandinspektion zum 155. Kreisfeuerwehrtag am 8. April 2011                 ____             Seite 45 

Garching

Hochbrück

Oberschleißheim

Unter-
schleißheim

Riedmoos

Badersfeld

KBM Ludwig Etzelsberger
Florian München-Land 2/2

KBM Hermann Bayer
Florian München-Land 3/1

Ismaning

Unterföhring

Kirchheim

Aschheim

Dornach Heimstetten

Feldkirchen

Haar

Putzbrunn

Grasbrunn

Ottobrunn Harthausen

Neubiberg
Unterbiberg

KBM Andreas Mur
Florian München-Land 2/3

Hohenbrunn

Siegertsbrunn

Höhenkirchen

Brunnthal

Hofolding
Aying

Helfendorf

Unterhaching

Taufkirchen

Oberhaching

Oberbiberg

Altkirchen
Sauerlach

Arget

KBM Michael Deuter
Florian München-Land 2/4

KBM Andreas Englberger
Florian München-Land 2/5

Pullach

Planegg

Grünwald

Straßlach

Dingharting

Ebenhausen

Neufahrn
Hohenschäftlarn

Baierbrunn

KBM Thomas Lix
Florian München-Land 3/6

Gräfelfing

Neuried

KBM Wolfgang Summer
Florian München-Land 3/7

FEZ München-Land
Florian Mü.-Land

Organisation der Kreisbrandinspektion München
mit räumlicher Gliederung der

Inspektions- und Kreisbrandmeisterbereiche

= Freiwillige Feuerwehr

= Werkfeuerwehr

= Betriebsfeuerwehr

KBM Roland Kuhn
Florian München-Land 1/1

KBM Eric Bayer
Florian München-Land 1/2

KBM Joachim Gragert
Florian München-Land 1/3

KBM Stephan Kroiß
Florian München-Land 1/4

KBM Mario Rosina
Florian München-Land 1/5

KBM Gerhard Bauer
Florian München-Land 1/6

KBR Josef Vielhuber
Florian München Land 1

Inspektionsbereich Ost
KBI Erwin Ettl

Florian München-Land 2

Inspektionsbereich West
KBI Walter Probst

Florian München-Land 3
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 1 
 Hermann Bayer, Berglstraße 8, 85716 Unterschleißheim 

Telefon P: (089) 3107212, D: (089) 31009-112, H: (0160) 90559804 
 
Feuerwehr   Kdt. bzw. Leiter  

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
BtF Cassidian 
Unterschleiß-
heim 

Manfred Bieberle 
Landshuter Straße 26 
85716 Unterschleißheim 

(089) 32100075 
(089) 31792233 
(0160)96929083 

Harald Bollmann 
Höhenkirchener Str. 13 
85662 Hohenbrunn  

(08102) 3654 
(089) 3179-3816 
(0172) 8909086 

FF Badersfeld Stefan Hagl 
Baderstraße 11 
85764 Badersfeld 

(089) 31869901 
(0162) 8550078 
 

Alexander Hagl  
Kaltenbachweg 9 
85764 Oberschleißheim 

(089) 97897593 
(0151) 55585646 
 

FF Garching Christian Schweiger 
Dirnismaning 29 
85748 Garching 

(089) 3291251 
(0172) 8536639 

Johann Eichenseer 
Einsteinstraße 33 
85748 Garching 

(089) 3202396 
(0170) 3462700 

FF Hochbrück David Ward 
Michael-Asam-Weg 27 
85748 Hochbrück 

(089) 3207283 
(0172) 8628475 

Bernd-Henner Schöppe 
Tannenbergstraße 7 
85748 Hochbrück 

(089) 32705666 
(0160) 97471075 

FF 
Oberschleiß- 
heim 

Wolfgang Schnell 
Freisinger Straße 18 
85764 Oberschleißheim  

(089) 31567837 
(089) 3150876 
(0160) 8253126  

Michael Schnell 
Am Isarbach 50 
85764 Oberschleißheim  

(089) 3150560 
(0179) 9171537 

FF Riedmoos Reinhold Pichlmaier 
Würmbachstraße 26 
85716 Riedmoos 

(089) 3155941 
(0171) 4604798 

Friedrich Beyer 
Birkhahnstraße 1 
85716 Riedmoos 

(089) 3150795 
(089) 38221072 

FF 
Unterschleiß- 
heim 

Andreas Hegermann 
Carl-von-Linde-Str. 34b 
85716 Unterschleißheim 

(089) 3107111 
(089) 3215000 
(0172) 8374090 

Thomas Bittner 
Oskar-Maria-Graf-Str.44 
85716 Unterschleißheim 

(0179) 2016379 
(089) 289-12024 
 

WF Helmholtz 
Zentrum 
München 

Bernd Goldschmidt 
Am Isarbach 8 
85764 Oberschleißheim 

(089) 31573771 
(089)3187-2200 
(0179) 2407766 

Andreas Ballasko 
Cyclostraße 80 
85229 Markt Indersdorf  

(08136) 806965 
(089) 3187-2703 
(0177) 7507852 

WF TUM-
Garching 
 

Kurt Franz 
Römerhofweg 67 
85747 Garching 

(089) 1413552 
(089)289-12020 
(0160)90524195 

Thomas Schmidt 
Römerhofweg 67 
85747 Garching 

(0171) 4843333 
(089) 289-12023 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 2 
 Ludwig Etzelsberger, Lindenweg 7, 85551 Kirchheim 

 Telefon P: (089) 9037874, D: (089) 9090914, H: (0172) 4654163 
 
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
FF Aschheim Helmut Meier 

Tannenstraße 1 
85609 Aschheim 

(089) 9044697 
(089) 9035424 
(0172) 8324152 

Gerhard Widhopf 
Mühlenstraße 1a 
85609 Aschheim 

(089) 9045862 
(089) 9034056 
(0171) 7259159 

FF Dornach Günter Schenkl 
Burkhartstraße 2 
85609 Dornach 

(089) 907330 
(0170) 5639085 

Reinhard Holzner 
Brunnenweg 6 
85609 Dornach 

(089) 90199084 
(0160) 96910757 
(01520) 8719046 

FF 
Heimstetten 

Günter Stimmer 
Tulpenweg 5 
85551 Heimstetten 

(089) 9043301 
(089) 9090932 
(0179) 2025027 

Tobias Müller 
Gruber Straße 2b 
85551 Heimstetten 

(089) 22539840 
(0172) 8460403 
 

FF Ismaning Werner Kastner 
Schloßfeldstraße 47 
85737 Ismaning 

(089) 964564 
(089) 96998940 
(0172) 2612847 

Stefan Hartl 
Schloßstraße 14 
85737 Ismaning 

(089) 96189415 
(089) 969070 
(0179) 5068376 

FF Kirchheim Franz Fischer 
Martin-Luther-Str. 3 
85551 Kirchheim 

(089) 9032621 
(089) 6221-2659 
(0179) 6621287 

Christoph Aumiller 
Florianstraße 4 
85551 Kirchheim 

(089) 9043169 
(089) 6221-2303 
(0173) 3617796 

FF 
Unterföhring 

Alois Riederer 
Rosenstraße 11 
85774 Unterföhring 

(089) 9505566 
(089) 95081135 
(0160) 97248478 

Michael Spitzweg 
Alte Münchner Str.43c 
85774 Unterföhring 

(089) 99629288 
(089) 32350133 
(0179) 1132588 

WF  
Michael Huber 
München 

Stefan Deschermeier 
Römerhofweg 8 
85748 Garching 

(089) 32705730 
(089) 9003-354 
(0172) 8547193 

Peter Wimmer 
Jägerweg 59 
85658 Egmating 

(08195) 2075 
(089) 9003-354 
(0160) 2841369 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 3 
 Andreas Mur, Westendstraße 12c, 85662 Feldkirchen 

 Telefon P: (089) 90539653, D: (089) 9927570, H: (0170) 8167298 
 
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
BtF Infineon 
 
 

Michael Maier 
Am Campeon 1-12 
85579 Neubiberg 

(08131) 906013 
(089) 23422324 
(0160) 8848851 

Michael Diener 
Am Campeon 1-12 
85579 Neubiberg 

(0175) 4331266 
(089) 234-28437 

FF 
Feldkirchen 

Manfred Schmitt 
Bahnhofstraße 4a 
85622 Feldkirchen 

(089) 9044938 
(08121) 49977 
(0171) 6406033 

Werner Blüml 
Sonnenstraße 16 
85622 Feldkirchen 

(089) 9032724 
(08024) 6085581 
(0172) 8545999 

FF Grasbrunn Jakob Hagn 
St. Ulrich-Platz 6a 
85630 Grasbrunn 

(089) 467808 
(0174) 1920464 

Johannes Bußjäger 
Gramanstraße 3 
85630 Grasbrunn 

(089) 4626160 
(0176) 20038240 

FF Haar Thomas Schwinghammer 
Am Hochstand 19 
81827 München 

(089) 469998 
(089) 21732124 
(0172) 8328587 

Johann Linsmaier 
Untere Parkstraße 17a 
85540 Haar 

(089) 463329 
(089) 4604900 
(0171) 2284650 

FF 
Harthausen 

Markus Mende 
Am Schulgarten 3 
85630 Harthausen 

(08106) 301147 
(089) 66039415  
(0172) 7624903 

Florian Leibig 
Hauptstraße 1 
85630 Harthausen 

(08106) 6079 
(089) 63006330 
(0172) 7624805 

FF Neubiberg Dr. Markus Hardi 
Prof.-Messerschmitt- 
Straße 22 
85579 Neubiberg 

(089) 60669616 
(089) 6089-406 
(0171) 9555611 

Georg Pedolzky 
Wendelsteinstraße 5a 
85579 Neubiberg 

(089) 605348 
(089) 62901336 
(0160) 7062587 

FF Ottobrunn Eduard Klas 
Robert-Koch-Straße 25 
85521 Ottobrunn 

(089) 60857156 
(089) 44492923 
(0171) 6120608 

Klaus Ortmeier 
Grasweg 9 
85521 Ottobrunn 

(089) 66077637 
(089) 60860273 
(0172) 8324219 

FF Putzbrunn Manfred Haschke 
Glonner Straße 34c 
85640 Putzbrunn 

(089) 4603333 
(089) 60723738 
(0173) 2316433 

Josef Feicht 
Kirchweg 5a 
85640 Putzbrunn 

(089) 46147604 
(08106) 32377 
(0175) 1630011 

FF 
Unterbiberg 
 

Johannes Krischke 
Zwergerstraße 3 
85579 Unterbiberg 

(089) 37915360 
(089) 673698-0 
(0171) 5486834 

Andreas Baumann 
Ramsmeierstraße 6 
85579 Unterbiberg 

(089) 62837665 
(0179) 5257943 

WF IABG- 
Ottobrunn 

Johann Oelschläger 
Wächterhofstraße 5b 
85635 Höhenkirchen 

(08102) 3915 
(089)607-23533 

N. N.  

WF Isar-
Amper-
Klinikum 

Franz-Xaver Huber 
Zugspitzstraße 10 
85622 Feldkirchen 

(089) 9043377 
(089)4562-2216 
(0152)22693414 

Paul Kauer 
Vockestraße 55 
85540 Haar 

(089) 468702 
(089) 4562-3404 
(01522) 2693414 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 
 

 
KBM-Bereich 4  

Michael Deuter, Leonhardistraße 4, 85635 Siegertsbrunn 
 Telefon P: (08102) 3256, D: (08124) 533124 

 
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
BtF Merck 
Schuchardt 

Andreas Schneider 
Eduard-Buchner-Str. 
14-20 
85662 Hohenbrunn 

(08102) 802-112 
(0176) 23371347 

Johann Baumann 
Eduard-Buchner-Str. 
14-20 
85662 Hohenbrunn 

(08102) 802-112 
(01522) 8831963 

FF Aying Hartmut Müller-Tolk 
Mühlenweg 4  
85653 Aying 

(0179) 7349386 
 

Stephan Steinegger 
Kaltenbrunner Str. 2 
85653 Aying 

(08095) 874920 
(0172) 8161114 

FF Brunnthal Klaus Sprenzel 
Otterloher Straße 23 
85649 Brunnthal 

(08102) 995775 
(0173) 7208782 

Benjamin Sass 
Arnikastraße 10 
85649 Brunnthal 

(0173) 6884729 
(089) 6221-2303 
 

FF Helfendorf Hans-Peter Huber 
Gruber Straße 10 
85655 Großhelfendorf 

(08095) 1734 
(0172) 8336000 
 

Ralf Boschert 
Hirschbergstraße 2d 
85655 Großhelfendorf 

(08095) 870345 
(0160) 98928173 

FF Hofolding Wolfgang Ürmösi 
Höhenkirchner Str. 10 
85649 Hofolding 

(08104) 668071 
(089) 6659350 
(0172) 8650974 

Matthias Berger 
Metzerweg 7 
85649 Faistenhaar 

(08104) 888665 
(089) 2180-2610 
(0173) 3507039 

FF 
Hohenbrunn 

Wilhelm Feldmeier 
Siegertsbrunner Str. 3 
85662 Hohenbrunn 

(08102) 5684 
(08102) 997623 
(0171) 4884937 

Robert Paul 
Höhenkirchener Str.103 
85662 Hohenbrunn 

(0171) 1433604 
(089) 6221-2303 

FF 
Höhenkirchen 

Dirk Schneider 
Pelkoverstraße 13 
85635 Höhenkirchen 

(08102) 4393 
(08102) 997977 
(0177) 3246060 

Josef Oberneder 
Untere Dorfstraße 11 
85653 Aying 

(08095) 2724 

FF 
Siegertsbrunn 

Michael Deuter 
Leonhardistraße 4 
85635 Siegertsbrunn 

(08102) 3256 
(08124) 533124 
 

Josef Pill 
Angerstraße 15 
85635 Siegertsbrunn 

(08102) 5801 
(08063) 8101-112 
(0174) 3175044 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 5 
 Andreas Englberger, Dischingerweg 2a, 82054 Sauerlach 

Telefon P: (08104) 9979, D: (08104) 664626 
 
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
FF Altkirchen Franz Jaud 

Hauptstraße 14a 
82054 Altkirchen 

(08104) 61377 
(0173) 9417277 

Siegfried Roth 
Argeter Weg 13 
82054 Altkirchen 

(08104) 61455 
(0172) 8226674 

FF Arget Norbert Hohenleitner 
Holzkirchener Str. 11 
82054 Sauerlach 

(08104) 666707 
(08104) 664628 
(0173) 3571035 

Johann Berthold 
Blumenstraße 1 
82054 Lochhofen 

(08104) 887902 
(089) 2353003 
(0172) 8524888 

FF Oberbiberg Hubert Schmid 
Haus Nr. 3 
82041 Ödenpullach 

(0173) 9336663 
(089) 62212612 

Peter Oberhauser 
Pfarrer-Socher-Str.17  
82041 Oberhaching 

(0162) 2520545 
 

FF 
Oberhaching 

Helmut Zoppelt 
Münchner Straße 7 
82041 Oberhaching 

(089) 6133620 
(089) 6133386 
(0171) 6926972 

Maximilian Müller 
Kybergstraße 3 
82041 Oberhaching 

(089) 6133558 
(0173) 3793777 
 

FF Sauerlach Andreas Englberger 
Dischingerweg 2a 
82054 Sauerlach 

(08104) 9979 
(08104) 664626 

Michael Guggemoos 
Münchener Str. 6 
82054 Sauerlach 

(08104) 888822 
(089) 92005601 
(0162) 4469400 

FF 
Taufkirchen 

Michael Huber 
Walleitnerweg 6 
82024 Taufkirchen 

(089) 6128843 
(089) 2353011 
(0171) 9987722 

Thilo Hoffmann 
Hochstraße 7g 
82024 Taufkirchen 

(0173) 5641300 
(089) 9810789-16 

FF 
Unterhaching 

Josef Gmeinwieser 
Leipziger Straße 9 
82008 Unterhaching 

(089) 66593517 
(089) 66593513 
(0171) 3057486 

Jakob Diepold 
Bgm.-Prenn-Str. 14 
82008 Unterhaching 

(089) 6251688 
(089) 6650410 
(0171) 3790750 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 6 
 Thomas Lix, Kaiser-Ludwig-Straße 29a, 82031 Grünwald 

 Telefon P: (089) 64919159, D: (089) 61380967, H: (0172) 7603710 
    
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 

dienstlich 
FF Baierbrunn Peter Tengler 

Lena-Christ-Weg 1 
82065 Baierbrunn 

(089) 7932860 
(089) 74415025 
(0171) 5338632 

Johann Stockinger  
Am Wiedenbauernfeld 
20 
82065 Baierbrunn 

(089) 74975381 
(0179) 4607319 
 

FF Dingharting Martin Lambertz 
Talfeld 7 
82064 Großdingharting 

(08170) 7334 
 

Markus Bucher 
Brunnenstraße 4 
82064 Großdingharting 

(08170) 7701 
 

FF 
Ebenhausen 

Gerhard Märkl 
Gartenstraße 5 
82067 Ebenhausen 

(08178) 4760 
(0152)29938949 

Martin Petri 
Irschenhauser Str. 23 
82057 Icking 

(08178) 906383 
(089) 550575-0 
(0172) 8609294 

FF Grünwald Thomas Lix 
Kaiser-Ludwig-Str. 29a 
82031 Grünwald 

(089) 64919159 
(089) 61380967 
(0172) 7603710 

Anton Portenlänger 
Wörnbrunner Straße 38 
82031 Grünwald 

(089) 6413768 
(089) 62901196 
(0160) 7080090 

FF Hohen- 
schäftlarn 

Stefan Hiss 
Norbertstraße 1 
82069 Hohenschäftlarn 

(08178) 997210 
(08171)3862641 
(0160)90422763 

Daniel Buck 
Schorner Straße 20 
82069 Hohenschäftlarn 

(08178) 998726 
(089) 99119133  
(0170) 7553441 

FF Neufahrn Peter Mayer 
Aufkirchener Weg 18 
82069 Neufahrn 

(08178) 8061 
(08151)3685861 
(0171) 3046586 

Erwin Westermeier 
Aufkirchener Weg 14 
82069 Neufahrn 

(08178) 3562 
(089) 7445-2626 
(0160) 97235103 

FF Pullach i. 
Isartal 

Andreas Brandl 
Jaiserstraße 22 
82049 Pullach i. Isartal 

(0172) 8650555 
(089) 74474447 
 

Harald Stoiber 
Hans-Keis-Straße 2 
82049 Pullach i. Isartal 

(089) 12763055 
(089) 6221-2303 
(0177) 1587592 

FF Straßlach Frederic Jakowatz 
Mühlstraße 2b 
82064 Straßlach 

(08170) 7519 
(089) 15803561 
(0170) 5484670 

Peter Schneider 
Grünwalder Straße 4 
82064 Straßlach 

(08170) 925220 
(0172) 7165530 

WF Bavaria 
Film 

Alfred Spitzer 
Urspringer Straße 2 
82064 Straßlach 

(08170) 925760 
(089) 64992470 
(0172) 8962178 

Helmut Mötsch 
Marktplatz 13 
83607 Holzkirchen 

(08024) 2027 
(089) 64992570 

WF United 
Initiators 
Pullach  

Robert Mahr 
Richard-Wagner-Straße 
44a 
82049 Pullach i. Isartal 

(089) 7911101 
(089)74422-352 
(0160) 5329416 

Stev Oertel 
Wolfratshauser Str.154a 
82049 Pullach i. Isartal 

(089) 35099650 
(089) 74422-340 
(0160) 5329426 

WF Linde AG Bernhard Irmer 
Kirchberg 8 
82069 Hohenschäftlarn 

((08178) 3227 
(089)7445-4017 
(0160) 5343064 

Andreas Klöhr 
Waldstraße 36c 
82049 Pullach 

(089) 7938376 
(089) 7445-2056 
(0151) 12137051 
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Kommandanten und Stellvertreter der Feuerwehren des Landkreises München 

 
 

KBM-Bereich 7 
 Wolfgang Summer, Wendelsteinstraße 29, 82166 Gräfelfing 

Telefon P: (089) 852920, D: (089) 89802928 
 
Feuerwehr Kdt. bzw. Leiter 

FF/Betr.-Fw./WF 
Telefon 
privat 

dienstlich 

Stellvertreter Telefon 
privat 
dienstlich 

FF Gräfelfing Markus Fuchs 
Haberlstraße 7 
82166 Gräfelfing 

(089) 8541385 
(089) 89891810 
(0172) 8630699 

Florian Renner 
Wandlhamerstr. 15 
82166 Gräfelfing 

(089) 89866883 
(089) 20500901 
(0179) 5145784 

FF Neuried Werner Sperr 
Waldstraße 21 
82061 Neuried 

(089) 7593462 
(0172) 2153448 
(0171) 6781560 

Konrad Grabmaier 
Karl-Blessing-Weg 4 
82061 Neuried 

(089) 7555246 
(089) 75979136 
(0175) 4334361 

FF Planegg Christian Hugo 
Ruffiniallee 11 
82152 Planegg 

(089) 8597590 
(089) 8581294 
(0171) 6924014 

Martin Heizer 
Münchner Str. 28a 
82152 Planegg 

(0170) 8075260 
(089) 8581597 
 

 ab 01.05.2011: 
Martin Heizer 
Münchner Str. 28a 
82152 Planegg 

(0170) 8075260 
(089) 8581597 

ab 01.05.2011: 
Bernd Budau 
Röntgenstraße 29 
82152 Martinsried 

(089) 8575986 
(089) 74557712 
(0170) 9227282 
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Jugendfeuerwehrwarte im Landkreis München 
Freiwillige Feuerwehr   Jugendfeuerwehrwart Telefon 
Kreisjugendwart   Kreisbrandmeister 

  Roland Kuhn 
  Meschendörferweg 6 
  85716 Unterschleißheim 

 P  (0173) 3754063 
 D  (089) 3168-3081 
  

Arget   Robert Nairz 
  Dischingerweg 2a 
  82054 Sauerlach 

 P  (08104) 647019 
 P  (0172) 6117224 
   

Aschheim   Günther Pinkenburg 
  Tannenstraße 13 
  85609 Aschheim 

 P (089) 9043538 
 P (0173) 3555869 
  

Aying   Johann Springer 
  Kaltenbrunner Straße 9 
  85653 Aying 

 P  (08095) 8756855 
 P  (0172) 4543794 
  

Brunnthal   Daniel Appinger 
  Münchner Straße 9 
  85649 Brunnthal 

 P  (08102) 998573 
  

Dingharting   Frank Horn 
  Talfeld 4b 
  82064 Straßlach-Dingharting 

 P  (08170) 7251 
 Fax P (08170) 1450 

Dornach   Martin Pecher 
  Johann-Wieser-Ring 8 
  85609 Aschheim-Dornach 

 P  (089) 907543 
 P  (0179) 6740876 
 Fax P (089) 943486 

Ebenhausen   Gerhard Märkl 
  Gartenstraße 5 
  82067 Ebenhausen/Zell 

 P  (08178) 4760 
 P  (0152) 29938949 

Feldkirchen   Dirk Uhlitzsch 
  Haydnstraße 43 
  85622 Feldkirchen   

 P  (089) 45362402  
 D  (089) 92161892 

Garching   Manfred Hicker 
  Einsteinstraße 36 
  85748 Garching 

 P  (089) 3204350 
 D  (089) 31001-130 
 P  (0173) 3877104   

Gräfelfing  Markus Stadler 
 Sudetenstraße 18 
 82166 Gräfelfing 

 P  (089) 89891525 
 P  (0177) 5281550 
  

Grasbrunn   Michael Schmidt 
  St.-Ulrich-Platz 8 
  85630 Grasbrunn 

 P  (089) 46201791 
 D  (089) 468801 
 Fax P  (089) 46201790 
 P  (0172) 9719726 

Haar   Tobias Rousselle 
  Rechnerstraße 47 
  85540 Haar 

 P  (089) 46205864 
 P  (0160) 96378812 
 D  (089) 45670794  

Harthausen   Markus Mende 
  Am Schulgarten 3 
  85630 Harthausen 

 P  (08106) 301147 
 D  (089) 660394-15 
 P  (0172) 7624903 
 Fax P  (08106) 307221 

Heimstetten 
 

  Kathrin Ampenberger 
  Josefstraße 3a 
  85551 Heimstetten  

 P  (089) 23545009 
 P  (0172) 9538559 
 Fax P (089) 9045979  

Helfendorf   Jens-Peter Oswald 
  Grasser Straße 2a 
  85655 Großhelfendorf 

 P  (08095) 870440 
 Fax P (08095) 870449 
 P  (0179) 2955474  
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Hochbrück   Michael Eberle 

  Heidenheimer Straße 26c 
  85748 Garching   

 P  (089) 32666916 
 D  (089) 28916300 
 P  (0173) 3748391 

Höhenkirchen   Fabian Heinrici 
  Am Grenzweg 12 
  85635 Höhenkirchen-Sbr. 

 P  (08102) 8979118 
 P  (0151) 24001930 
  

Hofolding   Robert Kippes 
  Höhenkirchner Straße 4 
  85649 Brunnthal 

 P  (08104) 61429  
 P  (0173) 2115229 
  

Hohenbrunn   Lennart Karstensen 
  Hubertusstraße 2 
  85662 Hohenbrunn 

 P  (08102) 748654 
 P  (01577) 2593185 

Hohenschäftlarn   Daniel Hinß 
  Floßgatter 13 
  82069 Hohenschäftlarn 

 P  (08178) 7592 
 P  (0179) 5055923 

Kirchheim   Mario Rosina 
  Drosselweg 13 
  85551 Kirchheim 

 P  (08121) 71516,  
 P  (0171) 3620851 

Neubiberg   Andreas Lindner 
  Zillestraße 16 
  85579 Neubiberg 

 P  (089) 6084566 
 P  (0171) 4777225 
 D  (089) 233-35523 
 Fax P  (089) 68096258 

Neufahrn   Michael Westermeier 
  Ferchastraße 18a 
  82319 Starnberg 

 P  (08178) 4801 
 P  (0172) 8286215 
 D  (089) 7446-2357 
 Fax D  (089) 7446-2371 

Neuried   Sarah Kainz 
  Franz-Schuster-Straße 9 
  82061 Neuried 

 P  (089) 75999881   
 P  (0163) 7444303  
  

Oberbiberg   Klaus Sellak 
  Jettenhauser Straße 2 
  82041 Oberbiberg 

 P  (089) 6117141 
 P  (0173) 3133533 

Oberschleißheim   Michael Bayer       
  Haselsbergerstraße 20b 
  85764 Oberschleißheim 

 P  (089) 37506151 
 P  (0171) 4304329 
 Fax P  (089) 37506151 

Ottobrunn   Alain Kretschmer 
  Hochackerstraße 6 
  85521 Ottobrunn 

 P  (089) 63286962 
 D  (089) 6221-2303 
 P  (0170) 2932566 
 Fax P (089) 63286962 

Planegg   Markus Hugo 
  Ruffiniallee 11 
  82152 Planegg 

 P  (089) 8597590  
 D  (089) 8596380 
 P  (0160) 96837774 

Pullach i. Isartal   Peter Wolff 
  Jaiserstraße 38 
  82049 Pullach i. Isartal 

 P  (089) 7938405 
 P  (0172) 5301815 
 D  (08104) 6605477 
 Fax P (089) 79360940  

Putzbrunn   Michael Schultz 
  Mesnerweg 22 
  85640 Putzbrunn 

 P  (089) 45145890 
 P  (0179) 6312793 
  

Riedmoos   Katrin Schneid 
  Zwerchwiesenweg 23 
  85716 Riedmoos 

 P  (089) 3150409 
 P  (0174) 9866768 
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Sauerlach   Bernhard Brunnhuber 

  Schmiedstraße 5 
  82054 Sauerlach 

 P  (08104) 888048 
 P  (0171) 1408802 

Straßlach   Otto Hueber 
  Tölzer Straße 7 
  82064 Straßlach-Dingharting 

 P  (08170) 9969333 
 P  (0172) 7286565 
  

Taufkirchen   Stefan Lechner 
  Tölzer Straße 40a 
  82024 Taufkirchen 

 P  (089) 6125923 
 P  (0173) 3563529 

Unterbiberg   Andreas Lunk 
  Pfarrer-Sickinger-Weg 88 
  85579 Neubiberg 

 P  (089) 60666764 
 P  (0173) 6051810 
 D  (089)  66699417 

Unterföhring   Stephan Frömmel 
  Lohwiesenweg 32 
  85774 Unterföhring 

 P  (089) 41251010 
 D  (089) 6004-4142 
 P  (0151)  26852363 

Unterhaching   Richard Fritz 
  Münchner Straße 40a 
  82008 Unterhaching 

 P  (089) 618977 
 D  (089) 6114347 
 P  (0173) 6777801  

Unterschleißheim   Manuel Kreuzer 
  Carl-von-Linde-Straße 34a 
  85716 Unterschleißheim 

 P  (089) 37004046 
 D  (089) 2160-791329 
 P  (0172) 8283087 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.  
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14. Verleihung der Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande des 
Freistaates Bayern durch den Staatsminister des Innern 
 
Der Bayerische Staatsminister des Innern hat für 40- bzw. 25jährige aktive Dienstzeit 
bei der Feuerwehr an 26 Feuerwehrkameraden des Landkreises München das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold und an 46 Feuerwehrkameraden das Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Silber verliehen. 
Es ist eine außergewöhnliche Leistung, wenn sich in unserem Land Bürger finden, die 
bereit sind, über einen so langen Zeitraum ehrenamtliche Tätigkeit im Dienst am 
Nächsten auszuüben. Dies verdient höchste Anerkennung. 
Zur Verleihung der Ehrenzeichen, die beim Kreisfeuerwehrtag von Frau Landrätin 
Johanna Rumschöttel ausgehändigt werden, gratuliere ich persönlich und im Namen 
der Kreisbrandinspektion recht herzlich. 
 
Die Ehrenzeichen sind folgenden Feuerwehrkameraden verliehen worden:  
 
 

40 Jahre Feuerwehrdienst 

FF Arget Johann Burgmayr 

FF Aschheim Hans Cronacher 

FF Aschheim Andreas Forster 

FF Aschheim Josef Maier 

FF Aschheim Manfred Michalski 

FF Aschheim Karl Schmid 

FF Baierbrunn Richard Händl 

FF Dornach Achim Weber 

FF Ebenhausen Ludwig Glas 

FF Grasbrunn Bernhard Weinberger 

FF Grünwald Wolfgang Gallenmüller 

FF Grünwald Peter Strobl 

FF Heimstetten Alfred Erb 

FF Helfendorf Johann Gerhart 

FF Hofolding Georg Lechner 

FF Hofolding Josef Riedl 

FF Ismaning Michael Brandmeir 

FF Oberhaching Karl-Heinz Mair 

FF Putzbrunn Manfred Haschke 

FF Putzbrunn Josef Knappich 

FF Putzbrunn Johann Kroiß 

FF Sauerlach Paul Seidl 
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FF Siegertsbrunn Johann Braun 

FF Siegertsbrunn Heinz-Konrad Wilhelm 

FF Taufkirchen Peter Augustin 

FF Taufkirchen Balthasar Laubhart 

 
 
 

25 Jahre Feuerwehrdienst 

FF Aschheim Klaus Haslwimmer 

FF Aschheim Ralf Meyer 

FF Aschheim Franz Obermayr 

FF Badersfeld Stefan Böck 

FF Baierbrunn Kurt Bergelt 

FF Brunnthal Stefan Kern 

FF Brunnthal Robert Sprenzel 

FF Feldkirchen Christian Kiesel 

FF Garching Florian Baierl 

FF Garching Albert Biersack 

FF Garching Heiner Hegering 

FF Gräfelfing Johannes Sroder 

FF Grasbrunn Andreas Karl 

FF Haar Thomas Schwinghammer 

FF Haar Jörn Seifert 

FF Harthausen Thomas Klimant 

FF Heimstetten Michael Feierlein 

FF Heimstetten Hans Hermann 

FF Hochbrück Attila Bancsov 

FF Hochbrück Christian Furchtsam 

FF Hochbrück David Ward 

FF Ismaning Johann Dullinger 

FF Neubiberg Udo Malterer 

FF Neufahrn Christian Ziganek 

FF Oberhaching Peter Ilmberger 

FF Oberhaching Michael Piendl 
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FF Ottobrunn Jürgen Aumüller 

FF Ottobrunn Henrik Behrends 

FF Ottobrunn Florian Plitz 

FF Ottobrunn Philip Sing 

FF Ottobrunn Manfred Voggenreiter 

FF Planegg Klaus Waldbart 

FF Putzbrunn Franz Koller 

FF Siegertsbrunn Rupert Mayer 

FF Siegertsbrunn Thomas Pill 

FF Siegertsbrunn Robert Werner 

FF Straßlach Markus Lettl 

FF Unterföhring Alfred Holzner 

FF Unterhaching Martin Griesberger 

FF Unterhaching Ronny Karsch 

FF Unterhaching Martin Rosenmeier 

FF Unterhaching Hans Schallmoser 

FF Unterschleißheim Erik Hanke 

FF Unterschleißheim Michael Kirmayer 

FF Unterschleißheim Bernhard Lemberger 

WF Linde AG Robert Schmid 
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15. Dank für gute Zusammenarbeit 
 
Auch im vergangenen Jahr wurde innerhalb des Landkreises München wieder gut und 
vertrauensvoll zusammengearbeitet. Hierfür bedanke ich mich recht herzlich bei meinen 
Kameraden der Kreisbrandinspektion, bei den Kommandanten und Stellvertretern der 
Freiwilligen Feuerwehren, bei den Leitern und Stellvertretern der Werk- und 
Betriebsfeuerwehren sowie bei allen Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden. Ferner bedanke ich mich sehr herzlich 
 

bei Frau Landrätin Johanna Rumschöttel, den Damen und Herren des Kreistages 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Landratsamt, 
insbesondere bei der Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle des Kreisbrandrates, 
Frau Ute Ulć, 

 
 bei den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern und ihren Mitarbeiterinnen 
  und Mitarbeitern, 
 
 bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Sachgebiet 10 der 
 Regierung von Oberbayern, 
 

beim ABC-Zug München-Land, vertreten durch den Leiter, Herrn Sebastian 
Schöttner,   
 
beim THW München-Land, vertreten durch den Ortsbeauftragten, Herrn 
Andreas Frank, 
 
bei der Berufsfeuerwehr München und der Freiwilligen Feuerwehr München,  
vertreten durch Herrn Oberbranddirektor Wolfgang Schäuble und Herrn 
Stadtbrandrat Rupert Saller,  
 

 bei den Leitern der Polizeiinspektionen im Landkreis München und der 
 Autobahnpolizei mit ihren Mitarbeitern, 
 
 bei den Notärzten, Rettungssanitätern und Rettungsassistenten, 
 den Besatzungen der Rettungshubschrauber, 
 den Rettungsdiensten von BRK, MHD und JUH 
 und bei allen anderen Organisationen, mit denen wir zusammenarbeiten. 
 
Ich hoffe, dass sich diese gute Zusammenarbeit auch in Zukunft fortsetzt, damit wir 
gemeinsam unseren Mitbürgern in Not bestmöglich helfen können. 
 
Oberhaching, den 8. April 2011 
Kreisbrandinspektion München 

Josef Vielhuber 
Kreisbrandrat 
 


